
49. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 4. Dezember 2015

Was ist sonst noch los?

Am Mittwoch in der Güglinger Herzogskelter 
Die Geister sind los! 

Am Samstag findet der jährliche, bundes-
weit gefeierte Tag des Ehrenamts in der 
Riedfurthalle in Frauenzimmern statt.
Dieser Abend soll Gelegenheit bieten, sich 
mit anderen Ehrenamtlichen über die Ge-
staltung des Ehrenamts auszutauschen; 
aber auch darüber, wo man die Grenzen 
des Ehrenamts  erlebt. 
Der Abend wird musikalisch gestaltet vom 
Musikverein Güglingen unter Leitung von 
Klaus Kohler, außerdem wirken eine Schü-
lergruppe der Realschule Güglingen, der 
TSV Güglingen und TGV Dürrenzimmern 
mit. 
Die Festansprache hält MdB Eberhard Gien-
ger zum Thema „Die Bedeutung des Ehren-
amtes in unserer Gesellschaft“.
Durch das Programm führt Jens Nising vom 
SWR 4

Der Chor MerCurions KlangKultur lädt am 
Samstag in die Leonhardskapelle ein. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei, es wird um eine 
Spende zur Kostendeckung gebeten. 

 Am Sonntag lädt die Kirchengemeinde 
Weiler/Zaber ab 14.30 Uhr ein zum

Adventskaffee
im Gemeindehaus in Weiler.

Es werden auch Waren aus dem 
Eine-Welt-Laden angeboten.

Am Samstag in der Herzogskelter 
Winterfeier beim SV-Frauenzimmern 

Am Mittwoch, 9. Dezember, heißt es wieder Weih-
nachtstheater für Kinder ab 5 und die Familie. Das 
Theater „Sturmvogel“ aus Reutlingen inszeniert die be-
kannte Weihnachtsnovelle als kindgerechten Mitmach-
Theaterspaß.
Mit Witz und furioser Spiellust erzählen die Schauspieler 
Charles Dickens‘ legendäre Weihnachtsgeschichte aufs 
Neue. 
Einstimmung und Weihnachtszauber 
Bereits um 14.30 Uhr öffnet das Foyer der Herzogskel-
ter und bietet den großen und kleinen Besuchern zur 
atmosphärischen Einstimmung auf das berühmte Weih-
nachtsstück duftendes Gebäck und Kinderpunsch
Karten für 4 € unter 07135/1080, www.reservix.de
Eine Kooperation vom Kulturamt der Stadt Güglingen 
und der Städtischen Mediothek. 

Die alljährliche SVF-Winterfeier in der Güglinger Herzogskelter verspricht wieder ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm. Den Anfang machen wie immer die Jüngsten 
des Birgit-Turnens unter dem Motto „Sterntaler“. Im Anschluss präsentieren sich die Schüler 
unter der Leitung von Simone Gabriel, Susanne Wennes, Grit Hirschmann und Steffi Hees mit 
einem Beitrag unter dem Titel „Nikolaus-Party“. Besonders gespannt sind die Tänzerinnen der 
neu gründeten Jazz-Formation „Dancing Queen“ für Schüler ab der ersten Klasse, die von Jule 
Pfeiffer und Lorina Höncke trainiert werden. Eifrig haben sie seit den Sommerferien an ihrem 
Tanz geübt und freuen sich auf ihren ersten öffentlichen Auftritt. Mit dabei sind auch die 
beiden Jazztanzgruppen „Diamond“ und „Las Estrellas“ unter der bewährten Leitung von Anita 
Santhirasegaram, Selinay Sakar und Jana Grasmik. Die aktiven Fußballer feilen bekanntlich 
immer bis zur letzten Minute an den Feinheiten ihres Überraschungsauftritts. Die Theatergrup-
pe des SV-Frauenzimmern bringt das Stück „Die (k)-nackigen Landfrauen“ auf die Bühne. Ein 
abwechslungsreicher Abend mit leckerem Essen vom neuen Team des Hotel-Restaurants Her-
zogskelter sind garantiert. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr; das Programm beginnt um 19.30 Uhr.  
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Meldegesetz ändert 
Geburtstagsliste
Ab 1. November 2015 tritt das neue Bundes-
meldegesetz in Kraft. Die Veröffentlichung von 
Altersjubilaren und Ehejubiläen in der Zeitung 
unterliegt damit künftig anderen Regeln. Städte 
und Gemeinden dürfen Altersjubiläen ab dem 
70. Geburtstag veröffentlichen, sofern dem 
nicht widersprochen wurde. Danach geht es 
nur noch in Fünferschritten weiter (75, 80, 85, 
90, 95). Erst ab dem 100. Geburtstag darf jeder 
Geburtstag veröffentlicht werden.
Wir bitten daher um Verständnis, wenn auch in 
der Rundschau Mittleres Zabergäu künftig nur 
noch die nach dem Bundesmeldegesetz § 50 
Abs. 2 erlaubten Jubiläen veröffentlicht werden.

Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 4. Dezember; Frau Magdalena Görlich, 
Wilhelmstr. 40, den 90.
Am 8. Dezember; Frau Lydia Böken, Deutscher 
Hof 6/7, den 75.
Eibensbach:
Am 9. Dezember; Frau Franziska Ludwig, 
Schlehenweg 17, den 80.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht 
in der RMZ genannt werden.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 4. Dezember 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Samstag, 5. Dezember 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Sonntag, 6. Dezember 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Montag, 7. Dezember 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Dienstag, 8. Dezember 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Mittwoch, 9. Dezember 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Donnerstag, 10. Dezember 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Freitag, 11. Dezember 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 5./6. Dezember 
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 12. November 2015 in Heilbronn, Elif 
Karaman, Tochter von Fatih und Rabia Karaman, 
geb. Demir, Güglingen, Marktstraße 12.
Eheschließung:
Am 28. November 2015 in Güglingen; Jochen 
Schinagel und Sandra Brückner, Schumann- 
str. 11, Güglingen.
Pfaffenhofen:
Eheschließungen 
Am 24. November 2015 in Pfaffenhofen; Stefan 
Stirm und Joy Seridon Stirm, geb. Caberto, 
Pfaffenhofen, Industriestr. 2/3;
Am 26. November 2015 in Pfaffenhofen; 
Joachim Stilling und Nicole Stilling geb. Harr, 
Pfaffenhofen-Weiler, Kernerstr. 32.
Sterbefälle:
Am 24. November 2015 in Weinsberg, Carmen 
Scheib-Wolschinksi, Pfaffenhofen, In der Au 5;
Am 30. November 2015 in Pfaffenhofen, Kurt 
Karl Bauer, Pfaffenhofen, Im Schenken 12

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Zabergäu 
Sitzung der Verbandsversammlung
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung 
findet am Mittwoch, 9. Dezember 2015, 19.00 
Uhr im Rathaus Güglingen (Sitzungssaal) statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016
    – Beratung und Beschlussfassung
2.  Flächennutzungsplan des Gemeindever-

waltungsverbandes Oberes Zabergäu
    –  7. Änderung der 1. Fortschreibung
    a)  Behandlung von Bedenken und Anregungen 

aus der frühzeitigen Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung (Abwägung)

    b) Aufnahme
    –  der Sonderbaufläche Landwirtschaft-

liche Lagerhalle „Ob den Weingärten“, 
Güglingen-Frauenzimmern und

    –  der gemischten Baufläche „Karl-Heinrich-
Straße“ in Zaberfeld-Ochsenburg“

    c)  Billigung des Entwurfs und Auslegungs-
beschluss

3. Katharina-Kepler-Schule
    –  Modernisierung der Heizungs- und Sanitär-

verteiler
4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Melden Sie Hausverkäufe dem 
Steueramt rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Über-
gabetag und der dabei festgestellte Stand des 
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. 
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann das 
Steueramt tätig werden und entsprechende Ab-
rechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften 
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls  

vermerkt würden, da dadurch Rückfragen ent-
fallen und die Rechnungen an die richtigen 
Adressen versandt werden können.
Stadtpflege

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Abfallkalender 2016 demnächst in Ihrem 
Briefkasten
Bis Ende Dezember 2015 wird der Abfallkalender 
für das Jahr 2016 wieder an alle Haushalte ver-
teilt.
Der Kalender enthält weiterhin zwei Sperr-
müllgutscheine, alle Sammeltermine sowie 
die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und der 
Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-
Stetten.
Die Verkaufsstellen für Müllmarken, Banderolen 
und Abfallsäcke sind ebenfalls aufgeführt.
Kaufen Sie rechtzeitig die neuen Jahres-
marken und Banderolen
Die Müllgefäße müssen ab Januar 2016 mit 
einer neuen Müllmarke oder Banderole versehen 
sein. Geleert werden nur Gefäße mit richtiger 
Marke oder Banderole. Vergewissern Sie sich 
vor dem Kauf, welches Volumen Ihre Tonne hat. 
Sie können sich an der Marke für das Vorjahr 
orientieren, außerdem steht das Volumen auf 
dem Deckel.
Banderolen aus 2015 gelten auch 2016 weiter.
Landratsamt Heilbronn
– Abfallwirtschaftsbetrieb –

Agentur für Arbeit schließt 
früher
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist am 
Mittwoch, 9. Dezember, wegen einer internen 
Veranstaltung ab 12:30 Uhr geschlossen. Die 
Service-Hotline für Arbeitnehmer ist wie ge-
wohnt von 8 bis 18 Uhr unter 08004555500 
(gebührenfrei) erreichbar.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche 
Nachteile am folgenden Werktag nachgeholt 
werden.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Führungen in der Adventszeit!
Samstag, 5. Dezember – Romantische Wein-
bergnacht im Advent
16.30 Uhr: Ein abendlicher Spaziergang mit Ilse 
Schopper, Naturpark- und Weinerlebnisführerin, 
über den Michaelsberg mit Geschichten, Ge-
dichten, Märchen und Erzählungen. Dazu gibt 
es Glühwein und Weihnachtsgebäck. Zum Ab-
schluss ziehen wir mit Fackeln ins Tal. Treff-
punkt Parkplatz Näser, Dauer ca. 3 Stunden, An-
meldung bei Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176 
oder i.r.schopper@gmx.de.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“  
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER 
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Brackenheim, Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für 
den Inhalt, mit Ausnahme des Anzeigenteils Bürger-
meister Klaus Dieterich, Güglingen bzw. Bürgermeister 
Dieter Böhringer, Pfaffenhofen bzw. die Vertreter im 
Amt. Für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Brackenheim. Bezugspreis jährlich EUR 28,85.
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Freitag, 11. Dezember – Benni und das Weih-
nachtslicht 
16.30 Uhr: Familien mit Kindern können 
mit Naturparkführerin Angelika Hering die 
Geschichte von Benni und dem Weihnachtslicht 
in und um den Stall erleben. Ob Benni und seine 
Freunde oder die Kinder das Weihnachtslicht 
entdecken? Es wird eine spannende Suche durch 
Wald und Flur. Zum Abschluss gibt es Glühwein/
Punsch und Gebäck. Dem Wetter entsprechende 
warme Kleidung und Schuhe erforderlich. Findet 
bei jedem Wetter statt. Kosten für Erwachsene 
12 €, Kinder 8 €, Anmeldung bei Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741.
Sonntag, 13. Dezember – Alle Jahre wieder
16.30 Uhr: Weinerlebnisführerin Dorothee 
Hönnige entführt Sie zur Weinbergwanderung 
mit Fackeln, Gebäck, wei(h)nachtlichen 
Geschichten, Winter- und Glühwein. Treff-
punkt ist bei der Grundschule Neipperg. Kosten 
15 €/Person, Kinder 5 €, inkl. Handvesper und 
Weinprobe. Anmeldung erbeten bei WG Strom-
berg Zabergäu, Frau Krauss, 07135/988515 oder 
krauss@wg-sz.de
Sie sind noch auf der Suche nach einem 
passenden Geschenk?
Dann kommen Sie vorbei! Bei uns erhalten Sie 
Tickets für die Pyro Games 2016 im Erlebnispark 
Tripsdrill, das Mundartstück „Kenner trinken 
Württemberger“ in Güglingen, Coverkonzerte 
zu Phil Collins oder Simon & Garfunkel in 
Brackenheim und für viele weitere Konzerte und 
Veranstaltungen. Auch Gutscheinen für Wein-
erlebnisführungen oder das neue Buch „Kochen, 
Küche & Kultur – Heilbronner Land“ sorgt sicher 
für Freude unterm Weihnachtsbaum.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@
neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-
zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr,  
Di. – Fr., 9 – 18 Uhr

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Natürlich: Geschenke aus dem Naturpark
Wie wärs mal mit einem Weihnachtsgeschenk 
aus dem Naturpark? Etwa ein Bauernhof-
Jahreskurs für Kinder, eine Jahreskarte für das 
Naturparkzentrum am Stausee Ehmetsklinge 
(Erw. 6,50 €, Kinder 3,50 €, Familienkarte 
12,50 €) oder ein Gutschein für eine Erlebnis-
führung mit einem unserer Naturparkführer. Bei 
Interesse einfach mal am Naturparkzentrum 
in Zaberfeld vorbeischauen oder anrufen (Tel. 
07046/884815).
Eine nette kleine Geschenkidee sind auch 
unsere neuen Naturpark-Panoramakarten im 
Format DIN A1 (Schutzgebühr 5,– €) oder DIN 
A2 (Schutzgebühr 3,90 €).
Der große Bildkalender „Naturparke in Deutsch-
land“ vom Verband Deutscher Naturparke ver-
schönert gleichfalls jede Wand zu Hause. Und 
schließlich noch eine Buchempfehlung: „Das 
Eichhörnchen“ von Stefan Bosch und Peter W. 
Lurz (12,95 €).
Bauernhof-Jahreskurs für Kinder
An frischem Heu riechen, Getreide durch 
die Finger rieseln lassen, den Schafen beim 
weiden zusehen, in einen großen Haufen Stroh 

springen, Tiere streicheln, Wildkräuter sammeln 
und kennen lernen …
Der Bauernhof-Jahreskurs bei Naturparkführerin 
Angelika Hering in Zaberfeld bietet Kindern die 
Gelegenheit zu solchen Erfahrungen. Die teil-
nehmenden Kinder werden gemeinsam Monat 
für Monat Veränderungen in Wald, Wiese und 
Hof mit allen Sinnen wahrnehmen und erleben. 
Der Jahreskurs findet einmal monatlich von 
Februar bis November außerhalb der Schul-
ferien statt. Jedes Kind nimmt an 9 Terminen 
à 3 Stunden teil.
Kursgebühr insgesamt 120,– € incl. Material.
Damit die Kinder so intensiv wie möglich den 
Jahreskurs erleben können, wird in Kleingruppen 
von 10 – 12 Kindern gearbeitet. Es gibt ver-
schiedene Altersgruppen von 4 – 6 J. und von  
7 – 10 J. Einstieg während des Jahres ist mög-
lich, sofern noch ein Platz frei ist.
Anmeldung und Info: Naturparkführerin und 
Bauernhofpädagogin Angelika Hering, Zaber-
feld, Tel. 07046/7741, www.zaberwolke.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Stadtwerke Güglingen – 
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme 
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der 
privaten Wasserversorgunganlage nach dem 
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren 
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können.
Komplett lassen sich solche Wasserverluste 
vermutlich nie ganz vermeiden, aber durch 
regelmäßige Kontrollen der privaten Wasser-
versorgungsanlage lässt sich der finanzielle 
Schaden sicherlich auf ein Minimum be-
schränken. Eine entsprechende Kontroll-Liste 
können Sie gerne auf der Internetseite der 
Stadt Güglingen herunterladen oder im Rathaus 
unter Tel. Nr. 07135/108-58 oder per Mail unter  
heidi.mann@gueglingen.de anfordern.
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Ab-
ständen alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine, 
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen 
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt 
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.

Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr 
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen 
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, 
sollten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in 
Verbindung setzen.

Neue Bushaltestellen in der 
Ochsenwiesenstraße auf Höhe 
EDEKA und Lidl
Zum aktuellen Fahrplanwechsel zum 13.12.2015 
werden zwei neue Bushaltestellen im Gewerbe-
gebiet Ochsenwiesen angefahren.

Derzeit werden von der Fa. Peter Haass die ent-
sprechenden Tiefbauarbeiten ausgeführt. 
Die beiden Haltepunkte werden ab den frühen 
Morgenstunden und bis in die späten Abend-
stunden mehrmals am Tag vom öffentlichen 
Personennahverkehr angefahren. 
Die Verwaltung kam hier den Wünschen der 
Bürger aus Güglingen und den beiden Orts-
teilen Frauenzimmern und Eibensbach nach 
und konnte mit dem Landratsamt Heilbronn 
und der Regiobus Stuttgart eine gute Lösung 
finden. 
Vielen – vor allem auch älteren Bürgern 
ohne Autos – wird dadurch das Einkaufen im 
Gewerbegebiet Ochsenwiesen erleichtert.

Termine
Samstag, 5. Dezember

Tag des Ehrenamts – Riedfurthalle Frauenzimmern
SV Frauenzimmern – Winterfeier in der Herzogskelter
TSV Güglingen – Altpapiersammlung (ohne Stadtteile)

Evang. Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst für kleine Leute
Evang. Kirchengemeinde Güglingen – Adventskonzert „MercurionsKlangkultur“

Evang. Kirchengemeinden Eibensbach u. Frauenzimmern – 
Altpapiersammlung in Frauenzimmern

Sonntag, 6. Dezember
Männergesangverein Ochsenburg – Weihnachtskonzert in Ochsenburg

TSV Güglingen – Nikolaus-Bescherung in der Herzogskelter
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Adventsfeier im Wirtshaus am See

Montag, 7. Dezember
Evang. Kirchengemeinde Güglingen – Ökumenisches Hausgebet im Advent

Dienstag, 8. Dezember
LandFrauen Güglingen – Weihnachtsfeier in der Mediothek

Mittwoch, 9. Dezember
Herzogskelter Güglingen – Kinder-/Familientheater „Die Geister sind los!“
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Der Devise „klein aber fein“ wurde der Markt am Eibensbacher Backhäusle auch in diesem Jahr wieder gerecht.
Ein echter Hingucker war der Knusperhäuschen-Stand des Kindergartens Haselnussweg, den die Mitglieder des Elternbeirates gestaltet haben. Wären 
Hänsel und Gretel vorbeigekommen, wäre der Stand ganz sicher angeknabbert worden. Die Flachswickel, die es am Backhäusle gab, fanden wieder 
reißend Absatz und man konnte sich glücklich schätzen, wenn man frühzeitig ein paar der beliebten Wickel ergattern konnte. Adventskränze, ge-
flochtene Körbe und schöne Basteleien wurden ebenfalls eifrig verkauft.
Mit Würsten, Fleischbrot und Glühwein wurden die Besucher natürlich vom GSV bestens versorgt, für heißen Hugo sorgte der Chor sing4fun.
Um 18 Uhr hieß es dann Bühne oder vielmehr Heuwagen frei! für die Kinder aus dem Haselnussweg, die in den letzten zwei Wochen fleißig für ihren 
Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt geprobt haben. Mit großer Singfreude erfreuten die Kinder die Besucher und begrüßten den Nikolaus, der seinen 
Weg an diesem Samstag nach Eibensbach gefunden hatte
Etwas von Wind und Wetter gebeutelt waren die Besucher und Teilnehmer des Güglinger Weihnachtsbummels am Sonntag. 
Ohne sich davon beirren zu lassen, bauten die Vereine, Kindergärten und Schulklassen am Vormittag ihre zum Teil aufwendig dekorierten Stände 
auf. Etwas besser hatten es da die Einzelhändler in den Läden, die wieder zahlreiche Angebote für diesen Sonntag bereithielten. 

Weihnachtswochenende in Güglingen
Auf dem Weihnachtsmarkt am Backhäusle in Eibensbach sowie dem Weihnachtsbummel in der Güglinger Innenstadt konnten sich die Besucher am 
Wochenende bei Glühwein, Punsch und Leckereien auf die Adventszeit einstimmen.

Die Klassen der Katharina-Kepler-Schule verkauften dekorative Holzschilder, Crêpes, türkische Pizza und zuckersüße Cakepops.
Schnell verkauft waren die Dekoartikel aus Holz und Gips des Kindergartens Herrenäcker und der Kindergarten Gottlieb-Luz wartete wieder mit den 
leckeren Waffeln im Deutschen Hof auf. Trotz des mäßigen Wetters wurde viel verkauft, sodass die Klassenkassen aufgestockt werden konnten. Im 
Schullandheim gibt es nun ein „Extraevent“, freuten sich die Schüler des Zabergäu-Gymnasiums aus Brackenheim.

Dichtes Drängen war den ganzen Nachmittag in der Krippenausstellung der Familie Lägler. Drei Wochen lang baute das Ehepaar ihre Krippen im 
leerstehenden Laden neben dem Rathaus auf, wo sie jetzt noch bis Weihnachten bewundert werden können. Die Jugendgruppe des Musikvereins ließ 
es sich trotz Nieselregen nicht nehmen, ihre Platzkonzerte zu geben und auch die Posaunenbläser brachten weihnachtliche Klänge in den Deutschen 
Hof. Schüler vom Zabergäugymnasiums waren in diesem Jahr ebenfalls mit einem musikalischen Quartett vertreten.
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Schließlich mischten sich auch die freudig er-
warteten Adventsfiguren des Praxisteams Anja 
Lämmle mit reichlich Geschenken unter die 
Bummler.
Reichlich Buchgeschenke gab es in der Medio-
thek, die am Nachmittag geöffnet hatte und den 
passenden Rahmen zur Vorstellung des neuen 

Bandes der Schriftenreihe des Römermuseums 
bot. Zum Abschluss erleuchteten 400 Wunder-
kerzen der GIGA wieder den Marktplatz. 
Glühwein, Punsch und Speisen – gebacken, ge-
jagt, gekocht, gegrillt, gezuckert und in jedem 
Fall lecker – gab es natürlich auch wieder reich-
lich an diesem ersten Adventssonntag.

Weißer Vorhang, rotes Ahornblatt: Aus dem Vor-
hang schlüpfen vier sportliche Jungs im Dress 
von Eishockeyspielern. Die 360 Schüler in der 
Herzogskelter tauchen mit Rudolpho, Island, 
Snickers und Zement ein in die kanadische 
Provinz, wo „die Kurzhosengang“, so die Leucht-
schrift überm Bühnenportal, zu Hause ist. 80 
Minuten Erzähltheater – mit vier erstklassigen 
Akteuren, heiterer Situationskomik und ins 
Absurde driftenden Abenteuern voll schöner 
Pointen – halten die Zuschauer in Bann.
Auf Einladung von Serina Hirschmann, der 
Kulturreferentin der Stadt Güglingen, ist das 
Jugendtheater der Württembergische Landes-
bühne Esslingen (WLB) erstmals ins Zabergäu 
gekommen. Es ist ein Testlauf für die Ko-
operation zwischen der Stadt, den Schulen und 
der WLB. „Wenn das Stück bei Schülern und 
Lehrern ankommt, möchte ich die Zusammen-
arbeit mit der WLB gerne fortsetzen und das 
Format etablieren“, sagt Hirschmann.
Der Start könnte besser nicht sein: Für Lehrer 
und Schüler der Katharina-Kepler-Schule ist es 
ein kleiner Fußmarsch, die Zuschauer aus der 
Realschule müssen nur die Straße überqueren, 
um den Theatersaal zu erreichen, aber auch 
Eppinger Realschulklassen und die Theater-AG 
haben die Mühe nicht gescheut und sind mit 
85 Schülern in zwei Busse angereist. Hut ab 
vor den Pädagoginnen und Pädagogen, die eine 

„Die Kurzhosengang“ Gastspiel der Württembergische 
Landesbühne Esslingen in der Herzogskelter

Erste Schülervorstellung ein voller Erfolg
(Artikel von L. Welzin, Heilbronner Stimme, 27.11.2015)

nicht einfache Altersgruppe (10 bis 14 Jahre) so 
geordnet im Kulturtempel unterbringen.
Vordergründig geht es im Stück um die Frage: 
„Wie kam die Kurzhosengang zu ihrem Namen?“ 
Hintergründig steht die Frage nach Wahrheit 
und Wirklichkeit, denn jeder der vier erzählt 
eine andere Version der Geschichte, wie die 
Gang nicht nur zu ihrem Namen, sondern un-
versehens auch zu TV-Berühmtheit gelangt: Ein 
Orkan vernichtet die Schule, es gibt eine Geburt 
in einem im Schnee steckengebliebenen Auto, 
den Angriff eines Grizzlys im Wohnzimmer und 
einen führerlosen Zug.
Lichtblitze schaffen Bühnen-Chaos, Lichtaus-
fälle lassen die vier über das Dunkel sinnieren 
und den Sound entlarvt ein Schüler, er dreht 
sich zu seiner Lehrerin und flüstert: „Das ist die 
Musik von Jason Voorhees, passt super!“ Ob sie 
weiß, dass das der Psychopath und Serienmörder 
aus der US-amerikanischen Horror-Filmreihe 
„Freitag, der 13.“ ist? Wie das gleichnamige Buch 
des Autoren-Duos Victor Caspak und Yves Lanois 
(Pseudonym für Zoran Drvenkar), das 2005 mit 
dem Jugendliteraturpreis ausgezeichnet wurde, 
parodiert auch die Inszenierung die Ästhetik 
von Thriller- und Horrorfilmen. Die Schüler 
applaudieren begeistert. Die Lehrer fanden es 
„Toll, hat Spaß gemacht!“ und begrüßten die 
„fabelhaften Schauspieler“ und dieses „Kind-
orientierte Stück“.

Württembergisches 
Kammerorchester Heilbronn 
Jetzt noch Karten sichern
Am Samstag, 12. Dezember, 20 Uhr gibt das 
Württembergische Kammerorchester Heilbronn 
sein traditonelles Gastspiel in der Güglinger 
Herzogskelter. Ab 19 Uhr gibt es im Foyer Ge-
tränke und kleine Leckereien der neuen Pächter 
in der Herzogskelter.
Als Solist spielt in diesem Jahr am Horn der 
junge ECHO-Preisträger Felix Klieser.
Auf dem Programm stehen neben außer-
gewöhnlichen Hornkonzerten stimmungsvolle, 
rasante, schwelgerische Streicherklänge:

Henry Purcell: Suite aus „Abdelazar“
Gustav Holst: Saint Paul‘s Suite op. 29
Joseph Haydn: Hornkonzert Nr. 1 D-Dur Hob. 
VIId: 3

Robert Schumann: Adagio u. Allegro As-Dur op. 
70 für Horn und Streicher
Dvorák: Serenade für Streichorchester E-Dur 
op. 22
Dirigent: Ruben Gazarian
Karten im VVK unter 07135/1080 oder www.
reservix.de
Neues Programm fürs Ratshöfle:
In der nächsten RMZ-Ausgabe werden die 
Veranstaltungen im Ratshöfle 2016 vor-
gestellt. Den gedruckten Flyer gibt es zum 
Jahresbeginn. 

Haltung von Hunden im 
Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht 
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die 
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens 
aber, nachdem der Hund drei Monate alt ge-
worden ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
anzumelden.
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls 
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der 
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei 
der Abmeldung zurückzugeben.
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies 
zu melden. Dabei sind Name und Anschrift des 
Erwerbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet, 
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon 
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der 
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Diese 
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird 
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hunde-
halter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit 
einer sichtbar befestigten Hundesteuermarke 
zu versehen.
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen, 
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen 
zum Thema beantwortet Heidi Mann, Tel. 
07135/10858.

Tag des Ehrenamts 
Der jährliche, bundesweit gefeierte Tag des 
Ehrenamts findet in diesem Jahr in Güglingen-
Frauenzimmern am morgigen Samstag, 5. 
Dezember statt.
Gastgeber ist die Stadt Güglingen und das 
Forum Ehrenamt HN. Wir laden Sie zu diesem 
Festabend für Ehrenamtliche mit Ehrenamt-
lichen ein.
Umfragen zeigen: die Bereitschaft zum ehren-
amtlichen Engagement ist gestiegen – nicht 
gesunken.
Noch nie haben sich so viele Menschen in 
unseren Gemeinden und Städten ehrenamtlich 
eingesetzt.
Ehrenamt hat Hochkonjunktur.
Dennoch ist vieles im Umbruch, die Motive, die 
Formen und die Erwartungen ans Ehrenamt 
haben sich verändert.
Die Umfragen zeigen heute, dass ein Drittel der 
Menschen in Deutschland sozial engagiert sind 
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– und ein weiteres Drittel wäre dazu bereit – ja 
wenn, WENN SIE JEMAND FRAGEN WÜRDE.- 
Baden-Württemberg belegt mit einem Anteil 
von 42 %, die sich ehrenamtlich einbringen, 
einen Spitzenplatz unter den Bundesländern.
Der Zukunftsforscher Horst Opaschowski, sagt: 
Wohlstand ist nicht nur etwas Materielles , des-
halb müssen wir neu darüber nachdenken. Wohl-
stand versteht sich immer mehr im Mensch-
lichen, in einem guten Miteinander. Wohlstand 
in diesem Sinne bedeutet – MENSCHEN HABEN 
ZEIT FÜREINANDER; GESTALTEN DAS ZU-
SAMMENLEBEN; UNTERSTÜTZEN EINANDER; 
HABEN DABEI BENACHTEILIGTE KINDER UND 
JUGENDLICHE; ARME UND ALTE MENSCHEN 
UND FLÜCHTLINGE IM BLICK:
Wir laden Sie zu diesem Festabend des Ehren-
amts ein, werden Sie Zeugen und Gestalter 
einer neuen Kultur des Ehrenamts in unserer 

Stadt. An diesem Abend haben Sie Gelegen-
heit, sich mit anderen Ehrenamtlichen über die 
Gestaltung des Ehrenamts auszutauschen, wie 
gute Begleitung, Achtsamkeit füreinander aus-
sieht; aber auch darüber, wo wir Grenzen des 
Ehrenamts erleben. Spüren Sie die Begeisterung 
der Ehrenamtlichen und die Freude anderen zu 
helfen.
Der Abend wird musikalisch gestaltet vom 
Musikverein Güglingen unter Leitung von Klaus 
Kohler, außerdem wirken eine Schülergruppe 
der Realschule Güglingen, der TSV Güglingen 
und TGV Dürrenzimmern mit. Die Festansprache 
hält MdB Eberhard Gienger zum Thema „DIE BE-
DEUTUNG DES EHRENAMTES IN UNSERER GE-
SELLSCHAFT“. Durch das Programm führt Jens 
Nising vom SWR 4.
Wir freuen uns auf die Begegnung und Ge-
spräche mit Ihnen. RSW

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Weihnachtsaktion 2015

Nach dem Weihnachts-
bummel und dem Ersten 
Advent am letzten Sonntag 
stehen alle Zeichen auf 
Weihnachten. 

Am 1. Adventsonntag startete auch die 
diesjährige Weihnachtsaktion 2015 der 
Mediothek. In diesem Jahr wollen wir den 
„Himmel“ der Kinderebene mit Tannenzapfen 
dekorieren. 
Jedes Kind, das einen Tannenzapfen mitbringt 
– er kann verziert sein oder Natur sein oder 
auch der Natur nachgebildet und er sollte 
eine Schnur oder Faden zum Aufhängen 
haben – bekommt eine kleine Süßigkeit und 
nimmt zusätzlich an einer Verlosung teil. 

Nächsten Mittwoch:
Weihnachtstheater für Kinder
Am Mittwoch, dem 9. Dezember, um 15.30 Uhr 
sind im Festsaal der Herzogskelter: Die Geister 
los! – Dann gibt es Weihnachtstheater für 
Kinder ab 5 und die ganze Familie. Das Theater 
„Sturmvogel“ aus Reutlingen inszeniert die be-
rühmte Weihnachtsnovelle von Charles Dickens 
als kindgerechten Mitmach-Theaterspaß.

Bereits um 14.30 Uhr, eine Stunde vor Beginn 
der Vorstellung, öffnet das Foyer der Herzogs-
kelter und bietet den großen und kleinen Be-
suchern zur atmosphärischen Einstimmung 
auf das berühmte Weihnachtsstück duftendes 
Gebäck und Kinderpunsch für Leib und Seele. 
Karten kosten 4 € auf allen Plätzen. Erhältlich im 
Kulturamt und online beim Ticketportal Reservix 
und am Tag der Vorstellung. Eine Kooperation 
vom Kulturamt der Stadt und der Mediothek.
Basteln im Jahreslauf – Advent
Am Montag, 14. Dezember, lädt Heike Schmid 
alle Kinder ab 7 Jahre zum traditionellen 
Adventsbasten ein. Kostenbeitrag 1 EUR. Zur 
Materialbeschaffung ist eine verbindliche An-
meldung in der Mediothek erforderlich.

Wildkater vermisst!
Der Reitclub Güglingen vermisst einen Wildkater 
mittleren Alters. Er ist weiß, die linke Kopf- und 
Gesichtshälfte ist schwarz. Der Kater ist frisch 
tätowiert und kastriert und halb zutraulich. 
Wer füttert ihn, oder hat ihn im Bereich Reiter-
hof Faller/Enzberger Straße/Riedfurt gesehen? 
Tel. 07135/931132 oder 0174/1017019

Hotel & Restaurant Herzogskelter
Diese Woche wurde die neue Restaurantküche in der Herzogskelter dem Ehepaar Hoffmann über-
geben, die seit September als Pächter die Herzogskelter führen.
Die Küche ist nun bestens ausgestattet und bietet neben einem neuen Gasherd eine Reihe moderner 
Dampfgarer. 

In der nächsten Woche werden Diana und Markus Hoffmann die neue Küche einrichten, sodass 
voraussichtlich vor Weihnachten der normale Restaurantbetrieb à la carte wieder beginnen kann. 
Der genaue Eröffnungstermin wird in der RMZ-Ausgabe am 11.12.2015 vom Pächterehepaar Hoff-
mann bekannt gegeben.
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PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Herzliche Einladung zum Dienstagstreff bei 
Kaffee und Kuchen am 08.12.2015.
Wann: 14.30 Uhr
Wo: Im Pavillon der Betreuten Wohnanalge 
Gartacher Hof, Weinsteige 4.
Frau Burrer gestaltet den Nachmittag.
Vorschau: Am 18.12.2015 um 17.30 Uhr laden 
wir herzlich ein zum LEBENDIGEN ADVENTS-
KALENDER.
Marion Jesser Tel. 16421
Wer morgens dreimal schmunzelt,
mittags nicht die Stirme runzelt.
abends singt, dass alles schallt,
der wird hundert Jahre alt!

Kinderbuch „Persephone“ in der Mediothek 
vorgestellt
Die „Ode an die Freude“ erklang am Sonntag 
in den Räumlichkeiten der Mediothek bei der 
gemeinsamen Präsentation des neuen Kinder-
buches „Persephone oder Die Entstehung der 
Jahreszeiten“.

Kaum jemandem wird geläufig sein, dass der 
Ursprung unserer Europa-Hymne – Beethovens 
9. Sinfonie – (und damit auch Friedrich Schillers 
Gedicht) im Mythos von Persephone liegt, der 
Tochter von Mutter Natur – denn genau sie ist 
die allseits bekannte „Tochter aus Elysium“.

Ist es nicht ein unbeschreiblicher Zufall, dass 
ausgerechnet in Güglingen bei Ausgrabungen 
im Jahr 2000 ein Weihe-Altar für Proserpina 
gefunden wurde, wie die Römer Persephone 
nannten? Er ist einer von nur zwei Nachweisen 
im Land für ihre Verehrung.
Daher endet auch genau in Güglingen das nun 
erschienene Büchlein von Autor Frank Merkle. 
Der Mythen-Kenner schildert darin für Kinder 
ab 8 Jahren (und natürlich auch Ältere) den 
bekannten griechischen Mythos und wie man 
sich in der Antike die Entstehung der Jahres-
zeiten erklärte.
Üppig und modern illustriert wurde es vom 
vielbeschäftigten spanischen Animations- und 
Trickfilmkünstler Andreu Campos Ayala, der 
normalerweise eher bei den „bewegten Bildern“ 

zu Hause ist. Zu seinen wichtigsten Filmen ge-
hören: „Der Mondmann“, französisch-irisch-
deutscher Zeichentrickfilm (2013) nach dem 
gleichnamigen Kinderbuch von Tomi Ungerer, 
mit den Stimmen u.a. von Katharina Thalbach, 
Ulrich Tukur, Corinna Harfouch, Ulrich Noethen; 
„Room on the Broom“ (dt. „Für Hund und Katz 
ist auch noch Platz“), englisch-deutscher Kurz-
film (2012), im Jahr 2014 oscarnominiert in der 
Kategorie „Best Short Animated Film“; „Song 
of the Sea“ (dt. „Die Melodie des Meeres“), 
irischer Animationsfilm (2014), 2015 oscar-
nominiert in der Kategorie „Best Animated 
Feature“. Aktuell arbeitet er in Ludwigsburg 
an der seit 2011 bestehenden Kinder-Zeichen-
trickserie „The Amazing World of Gumball“ (dt. 
„Die fantastische Welt von Gumball“) für das 
Cartoon Network.

Wer also noch auf der 
Suche nach einem 
kleinen, netten Ge-
schenk ist, dem sei das 
Büchlein ans Herz ge-
legt, das nun auch in 
der Mediothek ent-
leihbar ist. Hier die 
Daten zum Buch, das 
im Römermuseum er-
worben werden kann:
Frank Merkle (Text), 

Andreu Campos Ayala (Illustrationen), 
Persephone oder Die Entstehung der Jahres-
zeiten. Schriftenreihe des Römermuseums 
Güglingen, Band 6. 32 S., mit zahlr. farb. Ill.; 
ISBN: 978-3-9812803-6-4; Preis: 12,90 €.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat
Investitionsplanung 2016 bis 2019
Mehrere große Projekte und etliche kleinere 
Maßnahmen muss Pfaffenhofen in den nächsten 
vier Jahren in Angriff nehmen. Investitionen 
von insgesamt rund 2,3 Millionen Euro lassen 
deshalb den Schuldenberg schnell und massiv 
wachsen: Mit knapp 1,2 Millionen Euro steht 
die Gemeinde am Ende des Planungszeitraums 
2019 bei der Bank in der Kreide.
„Ist das dann der Höhepunkt, oder geht das jedes 
Jahr so weiter?“, wollte dazu Martin Rösinger 
wissen. Eine verbindliche Aussage ließ Bürger-
meister Dieter Böhringer offen. Zwar bekommt 
die Kommune für einen Teil der geplanten 
Projekte voraussichtlich mehr als 500.000 Euro 
Landeszuschüsse und kann auch noch 116.000 
Euro vom Sparkonto abheben, vielleicht auch 
noch einen Bauplatz verkaufen – aber „ohne 
neue Schulden geht‘s nicht“, betonte der Ver-
waltungschef. „Wir sind eine steuerschwache 
Gemeinde. Die Gewerbesteuer ist nicht der Ein-
nahmeposten“.
Wegen der immer umfangreicheren Kinder-
betreuung würden zudem die Personalkosten 
steigen. „Sie graben im Verwaltungshaus-
halt der Zuführungsrate das Wasser ab“, be-
fürchtet Böhringer. Nach der Vorstellung der 
Investitionsplanung für die Jahre 2016 bis 
2019 im Gemeinderat will der Bürgermeister 
dem Gremium vor Weihnachten auch noch den 
Haushaltsplan 2016 auf den Tisch legen.

Was sind die großen Brocken? Neben der 
Wasserversorgung, die in beiden Ortsteilen auf 
Vordermann gebracht werden muss – in Weiler 
durch Kapitalumlagen (210.000 Euro) an den 
Zweckverband Obere Zabergäugruppe und in 
Pfaffenhofen durch den Neubau eines Pump-
werkes (400.000 Euro) – soll auch die aktuelle 
Ortskernsanierung Hauptstraße/Keltergasse in 
Schwung gebracht werden. Rund 600.000 Euro 
hat Kämmerer Frieder Schuh für die Jahre 2016 
bis 2019 dafür eingeplant.
Kommt, wie mit dem Land vereinbart, ab 2017 
der Bau der Umgehungsstraße, muss Pfaffen-
hofen dafür 745.000 Euro bis 2019 schultern, er-
gänzt der Bürgermeister. Außerdem sind 80.000 
Euro für die energetische Sanierung gemeinde-
eigener Gebäude geplant und rund 90.000 Euro 
für Investitionen und Ausstattungen bei der 
Grundschule und den Kindertagesstätten.
Kapitalumlagen – insgesamt 129.000 Euro – für 
die Verbandskläranlage, die gemeinsame Werk-
realschule in Güglingen und die Förderschule in 
Brackenheim, kommen noch hinzu. Außerdem 
jährliche Tilgungsleistungen für die eigenen 
Schulden und die der Zweckverbände mit ins-
gesamt knapp 450.000 Euro.  wst
Neue Stromlieferverträge
Die Stromlieferverträge für die kommunalen 
Gebäude in Pfaffenhofen für die Jahre 2017 
und 2018 werden neu ausgeschrieben. Um einen 
möglichst günstigen Stromtarif zu bekommen, 
beteiligt sich die Gemeinde an der sogenannten 

Bündelausschreibung des Neckarelektrizitäts-
verbandes (NEV). Der Verband schreibt die 
Lieferverträge europaweit aus. Dies hat der 
Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung be-
schlossen. Wie bisher soll auch diesmal in der 
Ausschreibung wieder berücksichtigt werden, 
dass Rathaus, Feuerwehr, Grundschule und die 
beiden Kitas Schneckenvilla und Haus der Strom-
bergzwerge sowie das Weilerer Schneckenhaus 
mit Ökostrom beliefert werden. Allerdings 
ohne die Einschränkung, dass mindestens 
33 Prozent des Stroms in Neuanlagen (nicht 
älter als sechs Jahre) produziert wird. Für die 
anderen gemeindeeigenen Gebäude und für die 
Straßenbeleuchtung wird der Normaltarif aus-
geschrieben.  wst
Telefonhäuschen wird abgebrochen
Das einzige in Pfaffenhofen noch vorhandene 
Telefonhäuschen in der Maulbronner Straße bei 
der Bushaltestelle wird ersatzlos abgebrochen. 
„Die Nutzung der Telefonzelle ist seit Jahren 
schon stark rückläufig“, begründet die Telekom. 
Die Umsätze in den letzten Monaten seien 
durchweg unter zehn Euro geblieben. Vandalis-
mus und Beschädigungen haben aber immer 
mehr zugenommen. Aktuell hat das Häuschen 
keine einzige Scheibe mehr. Angesichts dieser 
Tatsachen und im Zeitalter von Handy oder 
Smartphone, die oft auch schon Kinder und 
Jugendliche besitzen, hatte der Gemeinderat 
keine Einwendungen gegen den Abbau der Tele-
fonzelle.  wst
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Als Kind und Jugendlicher wurde er von allen nur 
„Biber“ gerufen, „weil damals jeder bei uns einen 
Spitznamen hatte“, sagt Biber Herrmann. Diesen 
Spitznamen hat er beibehalten – er ist jetzt sein 
Künstlername. Beim Künstlertreff im Rathaus 
begeistert der virtuose Songwriter, Folk- und 
Blues-Musiker aus dem Rheingau riesig.
Den mehr als 60 Besuchern im Rathaussaal, 
in dem normalerweise der Gemeinderat tagt, 
serviert Biber Herrmann mit seinen drei Akustik-
Gitarren fast zwei Stunden lang musikalische 
Leckerbissen. „Angels In The Rain“ beispiels-
weise, ein Song aus seiner eigenen Feder, oder 
„Railroad Working“, „Got My Mojo Working“, 
oder „Maggie‘s Farm“, ein Bluessong von Bob 
Dylan. Überhaupt der Blues: Er entstand Anfang 
der Zwanzigerjahre von den Sklavenarbeitern 
auf den amerikanischen Baumwollfeldern im 
Mississippi-Delta und gehört zu den prägenden 

Songs von Biber Herrmann an diesem Abend.
„Woher nimmt man heute die Berechtigung 
Blues zu spielen?“, fragt er. Und liefert die 
Antwort gleich mit: „Wenn du einmal an den 
steilen Rebhängen des Rheintals Unkraut ge-
hackt hast, dann vergisst du den Blues dein Leben 
lang nicht“. Er spielt damit auf die Jahre an, in 
denen er eine Winzerausbildung absolvierte 
und danach auch noch einige Jahre lang in den 
Weinbergen nahe der Loreley arbeitete. Und 
noch so manches andere aus seiner Jugend 
erzählt der Songwriter: Über seine nicht er-
widerte Jugendliebe zu einer hübschen, aber 
sehr viel größeren Nonne etwa. Darüber schrieb 
Biber Herrmann dann den Blues „Sweet Nun“. 
Oder wie er als Fünfjähriger zum Geburtstag 
seine erste Single bekam. Keine Rolling Stones 
Scheibe, wie er sehnlichst hoffte – „Dominique“ 
hatte die Mutter als Geschenk eingepackt.

Gefühlvoll und mit geschlossenen Augen trägt 
der Gitarrist seine Songs und Balladen im 
Sitzungssaal vor. Sehr beeindruckend ist seine 
Fingerfertigkeit an den Gitarrensaiten. Ein be-
sonderer Klang entsteht, wenn er die „Blech-
gitarre“ zur Hand nimmt. „Frau Cäsar“ heißt das 
gute Stück aus dem Jahr 1925. Sie ist ein Unikat 
und rein äußerlich eine „normale“ Akustik-
gitarre. Nur eben mit einem „Blech-Resonator“ 
im Innern, erklärt der Musiker. Mit „Rain Of 
Love“ nimmt Biber Hermann auch Bezug zu 
den aktuellen Terror-Ereignissen.
Musik machen gehörte im Hause Herr-
mann schon immer dazu. Der Großvater war 
Regiments-Trompeter im ersten Weltkrieg. Die 
Mutter spielte Klavier, Geige und Cello, der Vater 
Akkordeon und Mundharmonika. Mit sechs 
lernte der kleine Biber Klavier spielen bei der 
Mutter. Allerdings, die Beat-Band des älteren 
Bruders interessierte ihn da schon viel mehr. Mit 
elf Jahren stand Biber Herrmann beim Schul-
konzert erstmals mit der Gitarre auf der Bühne.
Erst kurz vor 30 erkannte er aber, dass die harte 
Weinbergarbeit und Gitarre spielen auf Dauer 
nicht funktionieren. Er kündigte seinen Job 
und widmete sich danach ganz der Musik. Zum 
krönenden Abschluss des Konzerts holte Biber 
Herrmann dann noch Colin Wilkie für zwei ge-
meinsame Stücke aufs Podium.  wst

Bildband zum Künstlertreff
Den Künstlertreff Pfaffenhofen gibt es seit mehr 
als 20 Jahren. Er wurde 1992 von den damals 
in Pfaffenhofen lebenden Künstlern Gunther 
Stilling, Detlef Bräuer und Colin Wilkie zu-
sammen mit der Gemeinde gegründet. Jedes 
Jahr finden im Rathaus zwei Ausstellungen und 
ein Konzert statt. 
Weil 1998 und 1999 der Künstlertreff wegen 
dem Rathausumbau ausfallen musste, feiert 
die Pfaffenhofener Kulturveranstaltung erst in 
diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Dazu hat 
die Gemeinde einen Bildband herausgegeben 
in dem an alle bisherigen Künstler, ihre Aus-
stellungen und Konzerte erinnert wird. Den 
Bildband gibts im Pfaffenhofener Rathaus für 
15 Euro.  wst

Konzert mit Biber Herrmann
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Mitten im Ortskern, im Deutschen Hof, dort 
wo Wohnhäuser und Scheunen ringsum zu-
sammengebaut sind, probte die Pfaffenhofener 
Feuerwehr am späten Samstagnachmittag den 
Ernstfall. Aufs Wasser spritzen allerdings, das 
sicher für die Zuschauer spektakulär gewesen 
wäre, wurde verzichtet. Die Schläuche wurden 
zwar ausgerollt und standen auch unter Wasser-
druck, aber die Strahlrohre blieben geschlossen.
Ein Feuer unter einem der Dächer in dem Geviert 
mag man sich auch gar nicht erst vorstellen. 
„Es wäre ein Riesenaufwand, wenn tatsächlich 

Einsatz in der Badgasse mit dem neuen LF 10

Bergung der Verletzten durch die Atemschutz-
träger

was wäre“, befürchtete auch Matthias Fried. Bei 
der abschließenden Manöverkritik nach der all-
jährlichen Hauptübung war der Pfaffenhofener 
Feuerwehrkommandant mit dem Engagement 
der Einsatzkräfte aber vollauf zufrieden. Vor 
allem die Anzahl der herbeigeeilten Kräfte über-
zeugte ihn. Denn bis auf wenige Ausnahmen 
war fast die komplette 45-köpfige Mannschaft 
im Übungseinsatz.
Und gerade das war dem Kommandanten 
wichtig. Denn möglichst alle, vor allem aber die 
Jüngeren, sollten bei der Gelegenheit die Örtlich-

keit einmal auch von innen kennen lernen. Dies 
war einer der Gründe für die Trocken-Übung an 
und in dem privaten Gebäudekomplex. Matthias 
Fried dankte am Ende auch den Eigentümern 
für das Zur-Verfügung-Stellen ihres Objektes.
Wie immer bei den Pfaffenhofener Feuer-
wehr-Hauptübungen war auch diesmal 
wieder die genaue Uhrzeit des Alarms nicht 
bekannt. Realistische Einsatzzeiten wollte der 
Kommandant sehen: Acht Minuten, vom Alarm 
bis zum Eintreffen am Einsatzort, brauchte 
das erste Löschfahrzeug. „Das ist realistisch“, 
kommentierte er.
Den Schwerpunkt der Übung legte der Feuer-
wehrchef auf die Menschenrettung. „Verpuffung 
im Gebäude – vier Personen werden vermisst“, 
gab er als Szenario an die Einsatzleiter aus. 
Und dass in den weit verzweigten und völlig 
abgedunkelten Räumen und Kellern Personen 
suchen nicht einfach ist, stellten die mit Atem-
schutzgeräten ausgerüsteten Rettungstrupps 
dann auch recht schnell fest. 
Nur mit Hilfe der Wärmebildkamera, die seit 
der Indienststellung des neuen Löschgruppen-
fahrzeugs LF 10 an Bord ist, konnten die vier 
Verletzten schließlich gefunden und geborgen 
werden.
Wichtig war Matthias Fried außerdem, dass der 
Einsatz von jungen und noch wenig erfahrenen 
Gruppenführern geleitet wurde. Mario Volland 
und Johannes Stuber hätten ihr an der Feuer-
wehrschule erlerntes Wissen „sehr gut um-
gesetzt und den Einsatz umsichtig geleitet“, 
anerkannte der Kommandant die Leistung der 
beiden.
Fast vollzählig und in voller Montur ist auch 
die Jugendfeuerwehr am Einsatzort erschienen. 
Vier Jungs aus der Nachwuchstruppe waren 
sogar direkt am Einsatz beteiligt – als die ver-
missten Personen. Die anderen beobachteten 
interessiert den Übungsablauf.
Rundum zufrieden mit der Mannschaft und dem 
Übungsablauf war auch Bürgermeister Dieter 
Böhringer. „Keine Kritik“, aber etwas ist dem 
Gemeindechef aufgefallen: „Man braucht bei 
so einem Einsatz das DRK“. Denn es seien doch 
einige Kräfte mit der Betreuung der Verletzten 
beschäftigt gewesen.  wst

Hauptübung der Feuerwehr

Die Jugendfeuerwehr begleitete die Übung als Zuschauer und „Verletzte“
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Allg. kirchliche Nachrichten

Lebendiger Advents-
kalender in Güg-lingen
Wir treffen uns täglich 
abends um 17.30 Uhr 
für ungefähr eine halbe 
Stunde an Güglinger, 
Frauenzimmerner und 
Eibensbacher Häusern, 
jeden Abend an einem 
anderen Haus. Wir 

werden dort miteinander singen, beten und 
Geschichten oder Gedichte hören. Die Gast-
geber haben dafür ein Fenster besonders ge-
staltet, das dann hell erleuchtet wird. Lassen 
Sie sich überraschen, was sich die Gastgeber 
alles so ausdenken.
Die Veranstaltungen sind für alle Generationen 
gut geeignet, auch Kinder haben daran eine 
große Freude. Bitte bringen Sie sich eine 
Taschenlampe mit und – wenn Sie mögen – eine 
Spende für das Kinderwerk Lima.
In dieser Woche treffen wir uns an folgenden 
Häusern:
Do., 3.12., Seniorenzentrum am See, Am See 16
Fr., 4.12., Familie Wörz, Wilhelmstr. 9/1
Sa., 5.12., Familie Greco, Keplerstr. 17 (Zugang 
über Untere Kanalstr.), Güg.
So., 6.12., Familie Rappold, Im Weinberg 22
Mo., 7.12., Eib., Familie Wöhr, Kurzestr. 7
Di., 8.12., Frz., Familie Schneider, Blumenstr. 13
Mi., 9.12., Familie Wennrich, Beethovenstr. 18
Do., 10.12., Familie Weber, Lortzingstr. 12
Fr., 11.12., Familie Deck, Untere Kanalstr. 2

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Samstag, 5. Dezember
16:30 Uhr   Gottesdienst für kleine Leute, für 

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit ihren 
Eltern

17:00 Uhr   Musik zum Advent mit MerCurions 
KlangKultur in der Leonhards-
kapelle

Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent
 9:30 Uhr   Gottesdienst (R. Kern). Wir feiern 

die Heilige Taufe von Marina, 
Florian und Maximilian Dommel. 
Das Opfer geben wir für die 
Kinderkirche

 9:30 Uhr   Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

14:30 Uhr   „Immer wieder sonntags“, Treff 
für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

Montag, 7. Dezember
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alkohol-
problemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

19:30 Uhr   Ökumenisches Hausgebet im 
Advent

Dienstag, 8. Dezember
10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, Gemeinde- 
11.30 Uhr   haus (Infos bei S. Kühne, Tel. 

07046/881378)
Mittwoch, 9. Dezember
14:00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 10. Dezember
19:30 Uhr  Männerkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr  Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lebendiger Adventskalender in Güglingen
Siehe allgemeine kirchliche Nachrichten
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute am Samstag, 
5. Dezember um 16:30 Uhr laden wir alle Eltern 
mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht herz-
lich ein. Wir treffen uns für eine halbe Stunde 
in der Kirche, um mit den Kindern zu singen, 
zu beten und auf Geschichten aus der Bibel zu 
hören. Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir alle zu Begegnung und Gespräch in den 
Krabbelraum ein.
Vorankündigung:

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Am Sonntag, 13. Dezember, um 8:30 Uhr ist 
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der 
Kirche, 3. Stock.

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 4. Dezember
19.00 Uhr   Lebendiger Adventskalender, 

Michaelsberg
20.00 Uhr   Taizé-Abend, Christus König 

Brackenheim
Samstag, 5. Dezember
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, 

Brackenheim 
Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr   Eucharistie als Auftaktgottes-
dienst zur Erstkommunionvor-
bereitung mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder, anschließend 
Kirchencafé, Güglingen

18.00 Uhr   Mounttones.celebration als 
Eucharistiefeier, Michaelsberg

Dienstag, 8. Dezember
19.00 Uhr   Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Stockheim
Mittwoch, 9. Dezember
 5.30 Uhr   Frühschicht, Stockheim
  6.00 Uhr  Rorate, Güglingen
Donnerstag, 10. Dezember
19.00 Uhr   Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Brackenheim
Freitag, 11. Dezember
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 12. Dezember
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, 

Güglingen
Sonntag, 13. Dezebmer – 3. Advent
 9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Termine
Mittwoch, 09.12.: 20.00 Uhr KGR-Sitzung, 
Güglingen
Donnerstag, 10.12.: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag, Güglingen
Freitag, 11.12.: 18.00 Uhr One-world-Café, 
Brackenheim, Gemeindehaus, Heuchelbergstr. 
28
Taizé-Abend
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen 
Taizé-Abend anbieten mit Liedern und Texten, 
die zum Nachdenken einladen. Die Lieder, ein-
fach, sich wiederholend, mehrstimmig, sind 
wunderbar geeignet, um in der hektischen 
Adventszeit einen Ausgleich zu schaffen: 
Brackenheim, Christus König, 04.12.2015,  
20 Uhr.
Herzliche Einladung vom Ökumene-Treff 
Brackenheim
Mounttones.celebration
Mounttones gibt es wieder am 06.12.2015 
um 18.00 Uhr auf dem Michaelsberg, dies-
mal mit Sebastian Heeß und organ flavour. 
Wir freuen uns auf weitere Berg-Töne und 
Mounttonesbesucher. www.der-berg-online.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Ver-
anstaltungen!
Samstag, 5. Dezember
18:00 Uhr  Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr   Hauskreis bei Fam. Martin Schard 

(Info Stefan Jesser: 07135/14984)
Sonntag, 6. Dezember
09:05 Uhr  Gebetstreff
09:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbe-

treuung von 0 - 6 Jahre, Kinder-
gottesdienst Jesus‘ Kids Club 
Junior (7 - 10 Jahre) und Jesus‘ 
Kids Club (11 - 14 Jahre). An-
schließend Kirchenkaffee.

18:00 Uhr  Jugendgottesdienst MEET JESUS 
in Botenheim. Thema: Wunsch unERFÜLLT ...

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 21,25-33

Wochenspruch:   Steht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.  
 Lukas 21,28

Wochenlied: „Ihr lieben Christen, freut euch nun“  (6 EG)
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Montag, 7. Dezember
19:30 Uhr  Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Dienstag, 8. Dezember
09:00 Uhr   Frauenfrühstück bei Diana Grün in 

Weiler.
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 9. Dezember 
19:30 Uhr  Gemeindevorstand Güglingen
20:00 Uhr   Hauskreis 44Plus bei Fam. Martin 

Fischer in Botenheim (Info.: 
07136/13265)

Freitag, 11. Dezember
19:30 Uhr  Konzert

Samstag, 12. Dezember
18:00 Uhr  Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
Sonntag, 13. Dezember
16:00 Uhr   Sonntagsschulweihnachtsfeier 

mit Aufführung des Weihnachts-
anspiels, anschließend Kaffee, Ge-
bäck u. a.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Tel.: Jochen Türk, 
07143/23061)

20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel.: 07135/937770)

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Freitag, 4. Dezember
17.30 Uhr  Stammtreff der Royal Rangers
19.30 Uhr  Teeniekreis
Sonntag, 6. Dezember
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 4. Dezember
19:30 Uhr  Orchesterprobe in HN-Pfühl
Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent
 9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 8. Dezember
20:00 Uhr  Chorprobe in Nordheim
Mittwoch, 9. Dezember
20:00 Uhr   Gottesdienst in Nordheim mit 

unserem Bischof

Evangelische Kirche Eibensbach
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Samstag, 5. Dezember 
 9.30 Uhr  Musicalprobe der Kinderkirche 

in der Martinskirche in Frauen-
zimmern

Sonntag, 6. Dezember 
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikant Harald Dreißigacker
Dienstag, 8. Dezember
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und 

Jungen
20.00 Uhr  Gemeinsame KGR-Sitzung im Ge-

meindehaus in Frauenzimmern
Mittwoch, 9. Dezember
18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 

Marienkirche
Donnerstag, 10. Dezember
14.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeinderaum der 

Marienkirche „Weihnachtsfeier“
Vorschau:
Samstag, 12. Dezember 
 9.30 Uhr  Musicalprobe der Kinderkirche in 

der Marienkirche
Sonntag, 13. Dezember 
10.20 Uhr       GoX mit GoX for kids in der Marien-

kirche  
Predigt: Bernd Wetzel

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Samstag, 5. Dezember
 9.30 Uhr  Musicalprobe der Kinderkirche in 

der Martinskirche
ab 13 Uhr   sammelt der Posaunenchor in 

Frauenzimmern Altpapier.
  Bitte stellen Sie das Material in 

kleinen Päckchen gut gebündelt 
an den Gehwegrand.

 Sonntag, 6. Dezember 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Prädikant Harald Dreißigacker

19.15 Uhr  Stiller Advent in der Martinskirche 
„Atempausen“

Dienstag, 8. Dezember
19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
 „Weihnachtsfeier“
20.00 Uhr  Gemeinsame KGR-Sitzung im Ge-

meindehaus in Frauenzimmern
Mittwoch, 9. Dezember:
18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 

Marienkirche Eibensbach
Vorschau:
Samstag, 12. Dezember
 9.30 Uhr  Musicalprobe der Kinderkirche in 

der Marienkirche in Eibensbach
Sonntag, 13. Dezember 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrerin Rebecca Ruggaber
19.15 Uhr  Stiller Advent in der Martinskirche 

„Atempausen“

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 4. Dezember
14.30 Uhr  Adventsfeier des Fröhlichen 

Nachmittags, Jahresrückblick mit 
Bildern von Karl Biederstädt in 
unserem Gemeindehaus

19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
10.30 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent mit 

unserem Kirchenchor
10.30 Uhr  Kinderkirche - Wir proben unser 

Krippenspiel
14.30  Adventskaffee im Gemeindehaus
bis 17 Uhr in Weiler
19.30 Uhr  Hausgebet im Advent in der Kirche 

in Weiler
Montag, 7. Dezember
19.30 Uhr  Unsere Glocken läuten zum Haus-

gebet im Advent
20.00 Uhr  letzter Kirchenchor vor der Weih-

nachtspause – weiter am 18. 
Januar im Gemeindehaus 

Dienstag, 8. Dezember
ab 12 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr  Frauenkreis für Ältere im Ge-

meindehaus
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus 
Mittwoch 9. Dezember
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr  gemeinsame Sitzung und Advents-

feier beider Kirchengemeinderäte 
im Gemeindehaus Pfaffenhofen

20.00 Uhr  Bibel-Gesprächskreis im Ge-
meindehaus, Tel.: 07046/8845788 

Donnerstag,10. Dezember
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  

1. Klasse im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indika-Training Sport-
halle Pfaffenhofen, alle Jungs und 
Mädels ab 10 Jahren

Freitag, 11. November
19.00 Uhr  „Sing4fun“ konzertiert in unserer 

Kirche – „wir zünden 1.000 Lichter 
an“

19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
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Samstag, 12. Dezember
19.30 Uhr  Konzert von Ornament in unserer 

Kirche 
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst als 

Auftakt für unseren Weihnachts-
markt mit unserem Kindergarten 
und dem Männergesangs-
ensemble Ornament

10.30 Uhr  Kinderkirche – wir proben das 
Krippenspiel

nachmittags  Platzkonzert unseres Posau-
nenchores und Offenes 
Adventsliedersingen im Rahmen 
des Weihnachtsmarktes

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler 
Advent
Jahresrückblick mit Karl Biederstädt
Im Rahmen der Adventsfeier unseres Fröh-
lichen Nachmittages laden wir alle Gemeinde-
glieder sehr herzlich ein zu einem Jahresrück-
blick mit Bildern aus Weiler und Pfaffenhofen, 
dem gemeinsamen Seniorenausflug und der 
Landesgartenschau. Wann? Am Freitag, dem 
4. Dezember, um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen
Ornament gastiert in der Kirche in Pfaffen-
hofen
Herzlich freuen wir uns, dass das stimm-
gewaltige Männergesangsensemble Ornament 
aus Minsk auch 2015 in unserer Kirche gastiert. 
Am Samstag, dem 12. Dezember, um 19.30 Uhr 
will uns Ornament berühren, erheben und ver-
zaubern – einzig mit dem (Zusammen)klang 
ihrer großen Stimmen. Der Eintritt ist frei – um 
eine Spende wird gebeten. Wie schön, dass 
Ornament auch den Gottesdienst am 3. Advent 
mitgestaltet.
Konzert sing4fun

Mittagstisch am 8. Dezember 
Weihnachtsmenü und Weihnachtsfeier
Jungschar-Indiaka-Training für Jungs und 
auch Mädels ab 10 Jahren.
Ein aktives Indiaka- und Sportprogramm mit 
spannenden biblischen Themen und jede Menge 
Gemeinschaft und Spaß erwarten euch! Bitte 

Sportsachen, Hallenschuhe und ein Getränk 
mitbringen.
Infos bei Martin Böckle (Tel. 882402) oder Paul 
Rösinger (Tel. 7204) Hausgebet

Herzliche Einladung
zum Hausgebet im 
Advent am Sonntag, 
6. Dezember 2015, 
um 19.30 Uhr, in der 
Kirche zum Heiligen 
Kreuz in Weiler
Musikalische Be-
gleitung: Bärbel 
Holzwarth (Querflöte)

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freitag, 4. Dezember
14.30 Uhr  Adventsfeier des Fröhlichen 

Nachmittags, Jahresrückblick mit 
Bildern von Karl Biederstädt im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent
 9.30 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent mit 

(alkoholfreiem) Abendmahl nach 
der Normalform

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
13.30 bis  Abgabe der Kuchenspenden im 
14.30 Uhr  Gemeindehaus Ziegelstraße, 

Weiler
14.30 bis  
17.00 Uhr Adventskaffee im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Hausgebet im Advent in unserer 

Kirche mit Flötenbegleitung
Mittwoch, 9. Dezember
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
19.30 Uhr  gemeinsame Sitzung und Advents-

feier beider Kirchengemeinderäte 
im Gemeindehaus Pfaffenhofen 

Donnerstag, 10. Dezember
15:00 Uhr  Seniorentreff im Gemeindehaus in 

Weiler.
  Wir feiern Advent in gemütlicher 

Runde mit Liedern und Gedichten.
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  

1. Klasse im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen 

Freitag, 11. Dezember
19.00 Uhr  „Sing4fun“ konzertiert in der 

Kirche in Pfaffenhofen - „wir 
zünden 1.000 Lichter an“

Samstag, 12. Dezember
19.30 Uhr  Konzert von Ornament in der 

Kirche in Pfaffenhofen
Sonntag, 13. Dezember 3. Advent
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in der 

Kirche in Pfaffenhofen als Auftakt 
für unseren Weihnachtsmarkt mit 
unserem Kindergarten und dem 
Männergesangsensemble Orna-
ment

10.30 Uhr  Kinderkirche – wir proben das 
Krippenspiel

nachmittags  Platzkonzert unseres Posau-
nenchores und Offenes 
Adventsliedersingen im Rahmen 
des Weihnachtsmarktes 

Kuchenspenden
Von Herzen dankbar sind wir für die vielen fleißig 
backenden Hände, ohne die unser gemütlicher 
Adventskaffee nicht möglich wäre. Bitte bringen 
Sie Ihre Kuchenspende am 2. Advent zwischen 
13.30 und 14.30 Uhr ins Gemeindehaus, Ziegel-
straße, Weiler.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Herzliche Einladung!
Am Mittwoch, 9. Dezember, laden wir Sie wieder 
ganz herzlich zum Café plus von 10 bis 12 Uhr 
ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10, Brackenheim 
zu einer Tasse Kaffee und Abwechslung vom 
Alltag ein! 
Wir wollen gemeinsam Advent feiern und das 
Jahr ausklingen lassen.
Ebenfalls an diesem Mittwoch trifft sich 
die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs  zur Adventsfeier 
und zwar bereits um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Botenheim, Gülthausstr. 7 (Orts-
mitte, gegenüber der Kelter, bei der Bushalte-
stelle). Eingeladen sind alle Frauen und Männer, 
die an Krebs erkrankt sind oder waren.
Wir freuen uns alle auf Sie und wünschen eine 
schöne geruhsame Adventszeit.  Matthias Rose

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Welches Verhältnis habe ich zu Gott?
Sonntag, 6. Dezember 
 9.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Welches Ver-

hältnis hast du zu Gott?
10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Siehst du Jehovas 
Hand in deinem Leben? (Jes 
66:14). Wie wir Gottes Hand in 
unserem Leben bewusst wahr-
nehmen können und was dazu 
führen kann, dass wir sie nicht 
erkennen. 

Donnerstag, 10. Dezember
19.00 Uhr   Bibelstudium anhand des Buches: 

Ahmt ihren Glauben nach.
19.35 Uhr   Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger: • Besprechung von 2. 
Chronika 10 – 14. • Epaphroditus. 
Thema: Vertrauenswürdige 
Männer verdienen unsere Achtung. 
• Wer oder was ist „Cäsar“? 

20.10 Uhr   Dienstzusammenkunft: „Wir 
müssen durch viele Drangsale in 
das Königreich Gottes eingehen“ 
(Apg. 14:22).

Aktuell aufJW.org: Ist Krieg die Lösung?
Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Kollekten. Kostenlose persönliche Bibelkurse: 
Rufen Sie uns direkt im Zabergäu an: 0176/ 
42525578 oder füllen Sie das  Kontaktformular 
aus (www.JW.org > Kontakt) 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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SCHULE UND
BILDUNG

Haus der Strombergzwerge

Adventgärtlein
Wenn die Kinder der Strombergzwerge in einem 
abgedunkelten Raum, mit leiser Instrumental- 
Musik, gehen, dann beginnt die weihnachtliche 
Besinnlichkeit auch im Kindergarten.
Die Kinder laufen mit einer Apfelkerze eine 
kleine Spirale entlang und legen den Apfel 
dort in die Mitte. Am 27.11.2015 nahmen alle 
Kinder der jeweiligen Gruppen an diesem tollen 
Spektakel extra zu unterschiedlichen Zeiten teil.
Denn so kann man auch gemeinsam die schöne 
Weihnachtszeit beginnen.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum ...
In der vergangenen Woche reisten Kinder des 
Kindergartens Haselnussweg in die Räume 
der Volksbank in Güglingen. Der Grund: das 
Schmücken des Weihnachtsbaumes. Bepackt 
mit Sternen in allen Variationen, die von den 
Gruppen im Kindi gebastelt wurden, ging es flott 
ans Werk. Und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen und bis Weihnachten in der Volksbank 
betrachtet werden.
Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern wurde zum Abschluss noch „Oh 
Tannenbaum“ gesungen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Vorlesewettbewerb der Klassen 6
Mit Batikan Simsek, Aynur Candan, Rebecca 
Deis und Cansu Süzen traten vier Klassensieger 
am Donnerstag, den 26.11.2015 zur Ermittlung 
des Vorlese-Schulmeisters an. Vor einer er-
fahrenen Jury mit Ursula Wössner – Leiterin 
der INSEL, Manfred Göpfrich-Gerweck – Leiter 
der Mediothek, Annegret Doll – Rektorin, Elli 
Schard und Denilson Bogarin Gomez – beide 
Schülersprecher der Katharina-Kepler-Schule 
lasen die vier Schülerinnen und Schüler zuerst 
aus einem selbst gewählten Buch vor. Danach 
mussten sie ihr Können an einem fremden Text 
zeigen. Die Deutschlehrerin Monika Morlock 
hatte hierzu Chaosim Gruselpark von Hortense 
Ullrich ausgewählt.
Der Jury fiel die Entscheidung sehr schwer, da 
alle vier sich als sehr gute Leser zeigten. Mit 
ganz knappen Vorsprung gewann Cansu die 
Meisterschaft vor Rebecca. Beide erhielten 
einen Preis überreicht.
Wir wünschen schon heute der Schulsiegerin 
viel Erfolg beim Kreisentscheid des Vor-
lesewettbewerbs.

Experten an der Schule
Am Mittwoch, dem 25.11.2015, wurde an der 
Katharina-Kepler-Schule Workshops mit ver-
schiedenen Handwerksfirmen durchgeführt. 
In jeder Gruppe waren mindestens 9 – 10 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9.
Die Firmen stellten ihre Berufsbilder in drei 
Durchgängen ab 8.30 Uhr vor. Ab 11.30 Uhr 
schloss sich eine offene Gesprächsrunde für 
Fragen der Schülerinnen und Schüler an.

Diese Firmen waren mit folgenden An-
geboten und Ansprechpartnern und Ansprech-
partnerinnen vertreten:
Albert Amos GmbH & Co. KG – Nadine Specker, 
Jürgen Plapp
Auf dem Schulhof wurde ein Kamin zusammen-
gebaut und ein Pflaster verlegt.
Maschinenbau Durst GmbH & Co. KG – Frank 
Berner und Sotirios Anastasioy stellten die 
Firma und Werkstücke mit einer PowerPoint 
Präsentation vor. Schließlich bauten die 
Schülerinnen und Schüler einen Nussknacker 
aus vorgefertigten Teilen zusammen. 

Roland Jesser GmbH – Matthias Lägler, Daniel 
Seyb. Aus Kupfer- und Plastikrohr wurde ein 
Herz mit Stiel hergestellt.
Hotel-Restaurant Herzogskelter – Markus 
Hoffmann, Rafael Lima. Es wurde erklärt wie 
man eine Flädlesuppe kocht. Zusätzlich wurden 
Pfannkuchen mit Frischkäse bestrichen und mit 
Kresse verziert. Wer wollte konnte Lachs dazu 
nehmen.
Bäckerei Bürk – Roland Bürk, Sarah Wüst. In 
der Küche wurden aus Marzipan Rosen her-
gestellt. Im Physiksaal wurden Brezeln geformt 
und Hefezöpfe unterschiedlichster Art ge-
flochten. 

Optiker Stanzel – Christof Friedel stellte ver-
schiedene Gläser, Brillenarten und Kontakt-
linsen vor.
Ana‘s Friseursalon – Ana Nieto und Frau 
Bäzner zeigten wie man Hochsteckfrisuren 
frisiert, Haare toupiert, lockt und flechtet sowie 
Strähnen färbt. 
Unser Dank an die Firmen: 
Vielen lieben Dank von uns allen. Danke, dass Sie 
sich Zeit für uns genommen haben. Uns persön-
lich hat es sehr gut gefallen. Die Vorstellung 
hat unsere Interessen geweckt. Es hat sehr viel 
Spaß gemacht.
Yagmur, Carolin, Klasse 8a, 
Seval, Sümeyye, Klasse 9a
Tag der offenen Tür am 17. Dezember

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Kunst, die sich sehen lassen kann!
Jahreskunstausstellung am ZGB
Mit viel Leidenschaft, Hingabe und Be-
geisterung sowie mit viel Farbe und Fantasie 
haben Schülerinnen und Schüler aller Jahr-
gangsstufen des Zabergäu-Gymnasiums ihrem 
Schaffensdrang Raum gegeben und über zwei 
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Schuljahre viele eindrucksvolle Werke mit 
unterschiedlichsten Werkstoffen geschaffen: 
Achterbahnen für Murmeln, Braunschnecken, 
Luftschlösser, Minions, Graffitis oder Rand-
themen unserer Gesellschaft waren einige der 
faszinierenden Werkthemen. Manches Mal 
zeigen die Arbeiten auch ein Probieren und 
Verwerfen, ein Zagen und Verzweifeln, wie es 
so mancher der ca. zweihundert Besucher auch 
aus seiner eigenen Zeit als Kunstschüler sicher-
lich noch gut in Erinnerung hat. Es gab Gemälde, 
Skulpturen, Radierungen, Videoinstallationen u. 
v. m. zu bestaunen. Der Ideenreichtum unserer 
Schülerinnen und Schüler ist ein ums andere 
Mal beeindruckend!
Alle diese Werke waren nun fast im ganzen 
Schulgebäude ausgestellt, und große und kleine 
Meisterwerke konnten an den erstaunlichsten 
Stellen geradezu entdeckt werden.
Unterstützend begleitet wurden die jungen 
Künstler von ihren Kunsterzieherinnen Sybille 
Proksch, Martina Wrieden-Rupprecht und 
Annette Schuh. Für die musikalische Begleitung 
sorgten Jan Jerlitschka, der wie immer beein-
druckend, zwei Arien Georg Friedrich Händels 
vortrug und seine Begleitung Maya Herrera-
Torrez am Flügel.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle 
an alle beteiligten Schülerinnen und Schüler 
und an ihre Kunsterzieherinnen, die sichtbar 
wieder mit Herz und Seele dabei waren!
Wir freuen uns auf die nächste Ausstellung! (Si.)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung 
der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8 - 12 Jahre
Eltern und Kinder haben häufig unterschied-
liche Vorstellungen vom „guten Benehmen“ bei 
Tisch. In diesem Kurs schleifen wir etwas an den 
Umgangsformen. Die Themen sind Begrüßung, 
Körperhaltung, das Besteck und seine Tücken, 
die Serviette und alles rund um die Tisch-
manieren. Die Praxis erproben wir an einem 
leckeren Menü. Frank Dörrstein,
Sa., 5.12., 11:30-13:30 Uhr, Restaurant 
Herzogskelter, Deutscher Hof 1
19 € ab 10 TN, inkl. 3-Gänge-Menü und Getränk.
Android Smartphone und Tablet PC – Ein-
richtung des Gerätes (Modul 2)
bereits ausgebucht
Android Smartphone und Tablet PC – Praxis-
kurs (Modul 3)
Sie besitzen bereits ein Smartphone, einen 
Tablet-PC oder ein Phablet mit Android Be-
triebssystem und wollen Ihr Gerät besser 

kennenlernen? In diesem Kurs lernen Sie, wie 
und wo man die richtigen Apps für sich findet 
und wie man diese auf das Smartphone/den 
Tablet-PC bekommt. Hierbei lernen Sie den 
Google Play Store kennen und erfahren, wie man 
hier die wichtigsten Einstellungen vornimmt. 
Evtl. haben Sie ein Googlekonto eingerichtet  
(nicht Kursinhalt) und kennen Zugangsnamen 
u. Passwort.
WLAN wird zur Verfügung gestellt. Jürgen 
Schuh,
Mo, 14.12., 18:30-21:30 Uhr, Gügl., Medio-
thek, 28 € bei 5 – 7 TN. Noch 1 Platz frei

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

13. Dezember – Adventskonzert
Inzwischen ist es zur Tradition geworden: unser 
Adventskonzert in der katholischen Kirche 
Neckarwestheim (Weststraße 15). Um 17 Uhr 
möchten wir Sie aus dem hektischen Alltags-
geschehen entführen und auf einen besinnlichen 
3. Advent einstimmen. Neben den musikalischen 
Darbietungen wird Sie Annemarie Gutensohn 
mit weihnachtlichen Geschichten durch das 
Programm führen.
Bei freiem Eintritt freuen wir uns auf Ihr Kommen 
und Ihren Applaus. Das Konzertprogramm finden 
Sie in der Vorwoche auf unserer Homepage.
17. Dezember – Musizierstunde
Kurz vor dem 4. Advent, sollten Sie sich unsere 
letzte Musizierstunde im Jahr 2015 nicht ent-
gehen lassen. Am Donnerstag, dem 17. De-
zember, um 18 Uhr, wird neben klassischen 
Werken sicher auch das ein oder andere weih-
nachtliche Stück zu hören sein. Der Eintritt ist 
frei und unsere Schüler freuen sich auf einen 
gut gefüllten Orchestersaal in der Südstraße.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie. 
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner 
oder auch sich selbst: schenken Sie doch einen 
Gutschein für einen Schnupperkurs an unserer 
Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre Lieben mit 
den musikalischen Kostbarkeiten unserer CD 
„Viva la Musica“. Nähere Informationen er-
halten sie im Sekretariat der Musikschule.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am 
Neckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Christian-Schmidt-Schule

Hochschule Heilbronn: Partner der Christian-
Schmidt-Schule, Neckarsulm
Übergänge gestalten, Abbrüche vermeiden, 
erfolgreiche Bildungsverläufe ermöglichen sind 
Bereiche, denen sich die Christian-Schmidt-
Schule zusammen mit der Hochschule Heil-
bronn zukünftig gemeinsam verstärkt widmen 
werden. Die Neckarsulmer Schule ist mit ihren 
vielfältigen Bildungs- und Weiterbildungs-
angeboten vom Technischen Gymnasium über 
die Berufskollegs – in einjähriger, zweijähriger 
oder ausbildungsbegleitender Form – bis 
zu der Technikerausbildung traditionell mit 
der Vergabe von jährlich über 200 Studien-
berechtigungen ein großer Bildungspartner 
der Hochschulen. In Kooperationsgesprächen 
verständigten sich die Partner über langfristige 
Maßnahmen, die den Absolventen bei der 

Studienorientierung und Berufsfindung unter-
stützen sollen. Zentrale Bedeutung haben für 
beide Bildungseinrichtungen, der vertiefte Ein-
blick in mathematisch-naturwissenschaftliche 
Themen und ökonomisches Handeln, der Bezug 
zur Arbeitswelt sowie persönlichkeitsbildende 
Maßnahmen. Neben dem bisherige Angebot mit 
dem Studieninformationstag, der Information 
durch Studienbotschafter sowie der Beratung 
durch die Agentur für Arbeit werden in Zukunft 
unter anderem angeboten: Besuch der Hoch-
schule, Bogy-Praktikas an der Hochschule, 
Mechatronik für Mädchen, face-to-face- 
Mentoring und Elektronik und Programmierung. 
Damit rückt die Vielfalt der akademischen 
Bildung anhand praktischer Bildungsprojekte 
in den Blickpunkt. In jährlichen Kooperations-
gesprächen wird überprüft, ob die Ziele erreicht 
wurden oder wie und wo Verbesserungsbedarf 
besteht.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Adventsfiguren der Praxis  
Anja Lämmle
wieder auf dem Weihnachtsbummel unter-
wegs

Nachdem die weihnachtliche Truppe aus 
Schneemann, Nikolaus, Weihnachtsmann, 
Tannenbaum und Engel im letzten Jahr so 
gut ankam, war die Freude vor allem bei den 
Kindern groß, dass das Praxisteam Lämmle aus 
Güglingen, auch in diesem Jahr die Figuren 
mit reichlich Geschenken über den Bummel 
schickte.
Ihr sei es einfach ein Anliegen, den Menschen 
in der Weihnachtszeit eine Freude zu machen, 
berichtet Anja Lämmle.
Jedes Jahr verteilt das Therapeutenteam in 
der Vorweihnachtszeit Geschenke im Wert von  
1000 € an Pflege- und Kindereinrichtungen in 
der Region.
An den Kindergarten Herrenäcker spendet die 
Praxis wieder einen Teil der Einnahmen aus dem 
Verkauf von Praxisgutscheinen.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Nikolausbescherung 
Am Sonntag, 6. Dezember, wird die Niko-
lausbescherung des TSV Güglingen im Saal der 
„Herzogskelter“ veranstaltet. Die Turnerkinder 
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zeigen ab 14 Uhr, was sie das Jahr über in ihren 
Übungsstunden gelernt haben.
Am Ende des Programms kommt der Nikolaus – 
dieses Jahr pünktlich an seinem Namenstag, um 
die Turner-Kids für ihren Einsatz zu belohnen.
Zur Nikolausbescherung sind nicht nur TSV-
Mitglieder, sondern alle Einwohner herzlich 
eingeladen. Saalöffnung ist um 13:30 Uhr.
Altpapiersammlung
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen sammeln 
am Samstag, 5. Dezember, wieder Altpapier und 
Kartonagen in Güglingen (ohne Stadtteile).
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Material 
am Sammeltag ab 8 Uhr gebündelt und gut 
sichtbar zur Abholung am Straßenrand bereit.
Sie unterstützten so die Jugendarbeit des TSV 
Güglingen und füllen nicht die Taschen der 
gewerblichen Sammler!
Einladung zur Fußballer-Weihnachtsfeier
Liebe Sportfreunde, wir möchten gerne mit 
euch das vergangene Jahr ausklingen lassen 
und laden euch recht herzlich zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier 2015 ein. Gefeiert 
wir in diesem Jahr zusammen mit AH-, Aktive-
Fußballer, A-Jugend, Jugendbetreuern, Spieler-
frauen, Zuschauern und Gönnern.
Termin: Samstag, 12.12.2015, 19.00 Uhr
Ort: Sportheim Weinsteige
Für Essen (Schnitzel & Kartoffelsalat) sowie 
Trinken ist gegen einen Unkostenbeitrag von 
ca. 10 €/Person reichlich gesorgt.
Über eine Salat- oder Kuchenspende würden wir 
uns dennoch freuen.
Dazu hat sich der Weihnachtsmann angesagt 
und darüber hinaus gibt es bei einer Tombola 
wertvolle Sachpreise zu gewinnen!
Anmeldung bei:
Stephan Bammesberger, Tel. 0176/31642834, 
E-Mail: stephan.bammes@web.de bzw. 
Hagen Schlechter, Tel. 07135/4102; Mobil: 
0171/7315014, E-Mail: fussballsenioren@tsv-
gueglingen.de

Abteilung Fußball
Vorschau
Zum letzten Spiel der Vorrunde empfängt 
der TSV Güglingen am 6. Dezember Türkgücü 
Eibensbach. Anpfiff ist um 14.00 Uhr, die 
Reserve beginnt um 12.15 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
Rückblende
C-Jugend
SGM Güglingen – FSV Schwaigern II  9:1
Die C-Junioren gewannen ihr Heimspiel am 28. 
November klar mit 9:1 und setzten sich auf Rang 
2 in der Tabelle fest.
B-Jugend
SG ABI 1 (Abstatt/Ilsfeld) – SGM  7:0
Am 29. November verlor unsere B-Jugend bei 
der Spielgemeinschaft Abstatt/Ilsfeld deutlich.

Abteilung Tischtennis
Jugend 
TSV Güglingen – TSV Massenbach  1:6
Weiterhin eine schwierige Saison für unsere 
Jugend, und leider noch kein Sieg. Den Ehren-
punkt holte Aaron Stark im Einzel.
Herren
TSV Meimsheim III – TSV Güglingen III  0:8
Mit einem Kantersieg erobert man wieder den 
Tabellenplatz 1. Die Gastgeber hatten nicht 
wirklich was entgegenzusetzen. Es gewannen 
in den Doppeln Frank/Zipperlein, R. und Alonso/
Schmieder. In den Einzeln Frank (2), Alonso (2), 
Zipperlein, R. und Schmieder.

TSV Güglingen II – TSV Nordheim III  9:4
Endlich. Der erste Sieg unserer zweiten Mann-
schaft in dieser Vorrunde ist geschafft. Mit nur 
fünf Mann am Start wusste man, dass jeder 
Einzelne alles geben muss um einen Sieg mög-
lich zu machen. In einer wirklich kampfbetonten 
Partie wurden vier der fünf Spiele die in die Ver-
längerung gingen gewonnen. Klasse. Es siegten 
in den Doppeln Eren/Knopp. In den Einzeln Eren, 
Pfanzler (2), Zipperlein, Nico (2), Knopp (2) und 
Sebestyen.
Pokal
TSV Güglingen III – SSV Auenstein III  0:4
Gleich im ersten Pokalspiel stieß man auf einen 
wirklich starken Gegner. Alle Spielen gingen ver-
loren, und bevor der Pokal losgeht ist er auch 
schon wieder für unsere dritte Mannschaft 
vorbei.
TSV Güglingen – TSV Untergruppenbach  4:3
Keine leichte Aufgabe für unsere Erste, man 
bewegt sich im Pokal immerhin auf Kreisliga-
Ebene. Umso größer ist der Sieg, der in aller-
letzter Minute gelang, zu bewerten. Das Doppel 
gewannen Harrer/Daub. Die Einzel Harrer, Daub 
und Kulbarts, Andi.

Abteilung Leichtathletik
Leichtathletik/Schach – Einladung zur Ab-
teilungsversammlung und zur Verleihung des 
Sportabzeichens 2015
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Eltern 
und Freunde der Leichtathletik, unsere Ab-
teilungsversammlung findet in diesem Jahr 
statt am:
Freitag, 4. Dezember, Gasthaus Weinsteige, 
Empore, Beginn 19.30h
Tagesordnung
Bericht über das Jahr 2015
Aussprache, Entlastung
Wahlen
Ehrungen
Veranstaltungen 2016
Sonstiges
Gemütlicher Ausklang
Die Tagesordnung der Abteilungsversammlung 
verschiebt sich ca 30 Minuten nach hinten, da 
wir uns vorher bei Schnitzel und Kartoffelsalat 
stärken.

Abteilung Turnen
Jump & Fun
Trampolinspringen mal anders! 
Wir brauchen noch Verstärkung und suchen 
dich!
Für alle ab 12 Jahre.    
Fliegen, springen, hüpfen und dabei Action, 
Spaß und Abwechslung haben – wer dies er-
leben möchte, ist bei Jump & Fun genau richtig!
immer mittwochs, 18.45 bis 20.30 Uhr, in der 
städtischen Sporthalle, Eingang C
Wir freuen uns auf euch.  
 

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 4. Dezember
19:30 Uhr Leichtathletik
Abteilungsversammlung
im Gasthaus „Weinsteige“
20:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren III – TSV Stetten III
Samstag, 5. Dezember
8:00 Uhr Altpapiersammlung
in Güglingen
9:00 Uhr Jugendfußball

Hallenbezirksmeisterschaften
E-Junioren (in Abstatt)
14:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – Aramäer Heilbronn
16:30 Uhr Tischtennis Aktive
TG Böckingen II – TSV Herren I
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Massenbach II – TSV Herren II
Sonntag, 6. Dezember
9:00 Uhr Schach – A-Klasse
SG Meimsheim-Güglingen II – Heilbronner SV III
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Sportfreunde am 
Neckar I
12:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – Türkgücü Eibensbach Res.
14:00 Uhr Nikolausbescherung
Herzogskelter Güglingen
14:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – Türkgücü Eibensbach
13:30 Uhr Jugendfußball
SGM Leingarten II – SGM C-Junioren

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
GSV Eibensbach – SGM Frauenzimmern/
Haberschlacht  4:3
Gleich nach 2 Minuten konnten die Hausherren 
von 18 Metern das 1:0 erzielen, nachdem zuvor 
durch einen Einwurf die Hintermannschaft der 
SGM überlistet wurde und wohl noch nicht 
100 % im Spiel war. Wenig später erhöhten 
die Hausherren auf 2:0 wo man es dem GSV- 
Stürmer einfach zu leicht machte und er nach 
einem langen Ball die komplette Abwehr schon 
überwunden hatte. Kurz vor dem Pausenpfiff 
half dann der Wind noch mit, indem eine Flanke 
an den langen Pfosten getrieben wurde und der 
GSV Stürmer dann reaktionsschnell zum 3:0 
einschoss. Nach der Pause kam die SGM dann 
deutlich besser ins Spiel war eigentlich bis auf 
wenige Chancen des Gegners die klar bessere 
Mannschaft in Hälfte zwei. So war es etwas 
glücklich und ebenfalls durch den Wind be-
günstigt Sven Reinhard, der von der 16 Grenze 
den Ball flach ins Tor zum 3:1 bugsierte. Wenig 
später erhöhte Sergio Cardia per Kopf auf 3:2. 
Zuvor wurde noch ein Abseitstor der SGM nicht 
gezählt, was aber auch so in Ordnung geht. Die 
SGM drückte von nun an weiter und geriet 
dann in einen Konter, wobei der GSV-Stürmer 
im Strafraum fiel und auf Elfmeter entschieden 
wurde. Schwer zu entscheiden, ob der Torwart 
noch am Ball oder am Stürmer war. Das 4:2 
durch diesen Elfmeter kümmerte die SGM wenig 
und drückte weiter, bis Edwin Loch nach einem 
direkten Freistoß zum 4:3 verkürzte. Leider de-
zimierte sich die SGM unnötig kurz vor Ende 
der Partie noch selbst mit 2 gelb/roten Karten. 
Somit ging die Zeit aus um weitere Tore zu er-
zielen. Fazit: Total verpennte 1. Halbzeit der 
SGM, wobei der GSV alle seine Chancen nutzte, 
gute 2. Hälfte was lediglich dann nicht mehr zu 
einem Punkt reichte. Noch zu erwähnen ist der 
gute Schiedsrichter, der die teilweise hektische 
Partie trotzdem gut im Griff hatte.
Vorschau: das letzte Spiel im Jahr 2015 ist 
bereits am Samstag, dem 05.12. um 14 Uhr in 
Meimsheim gegen die SGM Meimsheim II
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Probenzeiten zur Winterfeier 2015
Vor dem Beginn der Winterfeier, am Samstag,  
5. Dezember 2015, haben die Gruppen jeweils 
die Möglichkeit, auf der Bühne der Herzogs-
kelter ihr Stück kurz zu proben. Wir bitten 
darum, folgende Reihenfolge einzuhalten:
9.00 – 9.45 Uhr: Turnkinder des Birgit-Turnens 
(Drei- bis Sechsjährige)
9.45 bis 10.30 Uhr: Kinderturnen der Kinder ab 
der 1. Klasse
10.30 – 13:00 Uhr: Die Jazztanzgruppen 
„Dancing Queens“, „Diamonds“ und „Las 
Estrellas“
13.00 – 14.00 Uhr: Fußball (Aktive)
Ab 14.00 – ca. 15.30 Uhr: Theatergruppe

Abteilung Tischtennis
SC Oberes Zabergäu IV – SVF-Jungen I  0:6
Nach einer erneut ganz starken Vorstellung 
konnte man einen deutlichen Sieg einfahren 
und sich damit verlustpunktfrei die Herbst-
meisterschaft sichern. Glückwunsch Jungs! 
Den Kantersieg erspielten Tim/Rick und Finn/
Christian im Doppel, sowie Tim, Finn, Rick und 
Christian auch je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren I – SV Leingarten III  9:3
Ebenfalls verlustpunktfreier Tabellenführer 
bleibt die Erste, die nach einem erneut 
souveränen Auftritt auch den Gästen aus Lein-
garten keine Chance ließ und einen auch in 
der Höhe verdienten Heimerfolg feierte. Die 
Zähler holten Staiger/Richemeier, Rügner/
Neubauer und Hegenbart/Kiesel im Doppel, 
sowie S. Richemeier 2x, L. Staiger, C. Rügner, P. 
Hegenbart und A. Neubauer je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren III – SSV Auenstein III  5:9
Gegen den Tabellenführer aus Auenstein agierte 
man lange Zeit auf Augenhöhe und lag nach 
dem ersten Umlauf sogar mit 5:4 in Front, doch 
dann zeigten die Gäste ihre ganze Klasse und 
gaben kein Spiel mehr ab. Dennoch eine starke 
Leistung unseres Teams. Zu Punkten kamen 
Mayer/Ott und Blum/Jennert im Doppel, sowie 
M. Knorr, D. Blum und E. Jennert je 1x in den 
Einzeln.
SV Leingarten IV – SVF-Herren IV  7:7
Ohne Hoffnung auf Zählbares reiste man zum 
Tabellenzweiten nach Leingarten, aber nach 
großartigem Kampf und einer Super-Leistung 
des gesamten Teams konnte man völlig über-
raschend eine Punkteteilung erzwingen. Das 
verdiente Unentschieden erkämpften Fleisch-
mann/Weiss im Doppel, sowie R. Eiselin und  
B. Combé je 2x, Y. Fleischmann und M. Weiss je 
1x in den Einzeln.
Bezirkspokal: 
SV Massenbachhausen III – SVF-Herren III 3:4
In einem echten Pokalfight konnte man sich 
gegen starke Gastgeber am Ende mit dem 
knappsten aller möglichen Resultate durch-
setzen und in die zweite Runde einziehen. Die 
Punkte holten M. Walthart 2x, M. Knorr und  
P. Mayer je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 05.12.:
12 Uhr: SC Oberes Zabergäu V – SVF-Jungen II
17 Uhr: TGV Dürrenzimmern II – SVF-Herren II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
GSV Eibensbach – SGM Frauenzimmern-
Haberschlacht  4:3

Der GSV dominierte die 1. Spielhälfte nach 
Belieben und ging mit einer verdienten 3:0- 
Führung in die Halbzeitpause. 
Im zweiten Durchgang schaltete Eibensbach 
unerklärlicherweise einen Gang zurück und 
brachte die Gäste so durch eigene Fehler ins 
Spiel zurück. Nach dem 3:2-Anschlusstreffer 
der SGM in der 70. Spielminute, wurde der GSV 
wieder aktiver und konnte 5 Minuten später per 
Strafstoß auf 4:2 erhöhen. Den Gästen gelang 
zwar in der Schlussminute per Freistoß noch ein 
Treffer, doch am verdienten Derbysieg des GSV 
änderte dies nichts mehr.
Vorschau
Zum letzten Vorrundenspiel ist der GSV am 
kommenden Sonntag, 6. Dezember, beim SV 
Bonfeld zu Gast.
Achtung Spielbeginn: 14:00 Uhr in Bonfeld. 
Die Reserve beginnt bereits um 12:15 Uhr

Abteilung Gymnastik
Gymnastik Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 
Mittwoch, dem 9.12., gleich nach der Übungs-
stunde der Senioren statt. 
Alle aktiven und passiven Freunde sind herzlich 
eingeladen. gez. Sonja Schülling

Abteilung Jugend
Altpapiersammlung in Eibensbach
Am Samstag, dem 12. Dez., wird die Abt. Jugend 
des GSV Eibensbach ab 9.00 Uhr wieder eine 
Altpapiersammlung in Eibensbach durchführen. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Jugend-
arbeit des GSV Eibensbach. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Samstag 
ab 9 Uhr deutlich sichtbar an den Straßenrand. 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unter-
stützung.  PB
Jugendspiele
Spiele vom 28.11.15
D-Junioren: SGM 2 – SGM Oberes Leintal 2 5:6
C-Junioren: SGM Sprf. am Neckar 2 – SGM1:4
Spiele vom 29.11.15
D-Junioren: SGM 1 – SGM Oberes Leintal 1 1:2
SGM 1 – TSG Heilbronn 1 1:1
SGM 1 – SGM Unteres Zabergäu 0:3
SGM 1 – TV Flein 1 0:1
SGM 1 – TG Böckingen 4 1:1
C-Junioren SGM 1 – TV Flein 2 4:0
SGM 1 – TG Böckingen 1 1:1
SGM 1 – SV Heilbronn am Leinbach2  0:2
SGM 1 – SGM Leingarten 1 3:1
SGM 1 – SGM Oberes Leintal 1 4:0
B-Junioren SGM – FSV Friedrichshaller SV 1 0:4
Spiele am 5.12.15
9:00 Uhr 
E-Junioren SGM 1 – FC Union Heilbronn 2
9:44 Uhr SGM 1 – TG Böckingen 1
10:28 Uhr SGM 1 – SGM Wüstenrot 1
11:01 Uhr SGM 1 – TGV Eintracht Beilstein
11:24 Uhr SGM 1 – SGM Langenbrettach 1
15:15 Uhr 
A-Junioren SGM – FSV Schwaigern 2
15:24 Uhr D-Junioren SGM 2 – SGM Bracken-
heim
16:00 Uhr SGM 2 – SGM Güglingen
16:24 Uhr SGM 2 – SV Heilbronn am Leinbach 1
16:48 Uhr SGM 2 – SGM Sportfreunde am 
Neckar 2
17:36 Uhr SGM 2 – TSV Nordheim
Spiele am 6.12.15
B-Junioren 
SGM Krumme Ebene am Neckar 2 – SGM

GSV Eibensbach – Sing4fun
Weihnachtskonzert 2015

Sportschützenverein
Güglingen

Kreisjugendtag 2015
Am 22. November fand der diesjährige Kreis-
jugendtag des Schützenkreises Heilbronn statt. 
Seit einigen Jahren wird diese Veranstaltung, 
verbunden mit einem Turnier für die Jugend-
lichen, auf der Anlage des Sportschützenvereins 
Güglingen ausgetragen.
Durch die besondere Durchführung gewinnt das 
Kreisjugendturnier Jahr für Jahr mehr an Beliebt-
heit, was man deutlich an den steigenden Teil-
nehmerzahlen sehen kann. Dieses Jahr waren 45 
Jungschützen zusammen mit ihren Eltern und 
Betreuern zu Gast in unserem Schützenhaus.
Denn anders als bei normalen Wettkämpfen 
wie Meisterschaften oder Rundenwettkämpfen, 
werden nicht ein, sondern gleich drei Durch-
gänge geschossen, von denen der schlechteste 
gestrichen wird. Die beiden besten Durchgänge 
ergeben das Gesamtergebnis. Am Ende dürfen die 
acht besten Jungschützen einer Altersklasse im 
Finale gegeneinander antreten. Im Finale steht 
dann wieder alles offen, denn das Qualifikations-
ergebnis wird gelöscht, und jeder hat somit die 
gleichen Chancen auf den Sieg. Die Finalschüsse 
werden nacheinander auf Kommando abgegeben 
und zwischendurch immer wieder der aktuelle 
Stand genannt. Da sogar aufs Zehntel genau 
gewertet wird, kann sich die Platzierung nach 
jedem Schuss ändern und ist somit an Spannung 
für die Sportschützen und natürlich auch für die 
Zuschauen kaum zu übertreffen.
Auch vom Sportschützenverein Güglingen 
nahmen elf Jugendliche am Turnier teil und 
gleich zehn schafften es bis ins Finale. Am Ende 
durften sich vier unserer Jungschützen über 
einen Platz auf dem Treppchen freuen:
Schülerklasse
Nele Stark – 1. Platz
Ronja Mayer – 2. Platz
Jugendklasse
Mona Jesser – 2. Platz
Michaela Seidler – 4. Platz
Simon Pfeil – 5. Platz
Aaron Stark – 7. Platz
Nick Mayer – 8. Platz
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Juniorenklassen
Milanka Fried – 3. Platz
Sven Seidler – 6. Platz
Marius Siegrist – 8. Platz
Alles in allem war es wieder eine rundum ge-
lungene Veranstaltung und wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr.
Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier ist am 
12.12.15, Beginn um 19.00 Uhr. Wie jedes Jahr 
wird dabei auch die Siegerehrung der Vereins-
meisterschaft durchgeführt und die Ehrung 
des Schützenkönigs. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich auch wieder bestens gesorgt.
Rundenwettkämpfe
Mit 7 Ringen Unterschied konnte unsere  
1. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf 
gewinnen.
SSV Güglingen 824 Ringe – SV Horkheim 
817 Ringe
Ergebnisse: Timo Kenngott 276, Daniel Keller 
274, Udo Sommer 274, Uwe Reinhard 248. JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Vorschau: Sonntag, 6.12.
Aktive TSV – FC Union Heilbronn II 14.00 Uhr!!!
Sonntag, 13.12.
Weihnachtsmarkt auf dem Kelterplatz. Der TSV 
freut sich auf Ihren Besuch.

Abteilung Fußball
TG Böckingen – TSV Pfaffenhofen  1:1
Ein ausgeglichenes Spiel, das von viel Hektik und 
vielen Emotionen geprägt war. In der zweiten 
Halbzeit hatte der TSV sogar die besseren Tor-
möglichkeiten um drei Punkte aus Böckingen 
mitzunehmen. Am Ende trennte man sich aber 
nicht unverdient mit 1:1. Das Tor für den TSV 
erzielte Patrick Schickner. Zum letzten Heim-
spiel vor der Winterpause empfängt der TSV am 
kommenden Sonntag Union Heilbronn 2.

Abteilung Jugendfußball
B-Junioren
SGM Cleebronn – FSV Friedrichshall  0:4
Ein ausgeglichenes Juniorenspiel auf gutem 
Niveau. Unsere SGM kombinierte gefällig, aber 
vor dem Tor leider nicht konsequent genug. Der 
endscheidende letzte Pass wurde einfach nicht 
gut gespielt. Der Gast aus Friedrichshall spielte 
viel mit langen Bällen und wartete auf Fehler 
unseres Teams. Gegen Ende des Spiels warfen 
wir alles nach vorne und wurden das eine oder 
andere Mal ausgekontert. Die 4:0-Niederlage 
war aber um zwei Tore zu hoch.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Exzellentes „Vorweihnachtliches Konzert“ in 
der Martinskirche
Man braucht mir keine Anmaßung unterstellen, 
wenn ich in Ermangelung professioneller 
Journalisten als Aktiver des Gesangvereins 
Frauenzimmern auf die im Stehen erbrachten 
Ovationen der Zuhörerschaft am Ende des 
Konzerts abhebe: So hat es den Leuten ge-
fallen, so hat das Konzert bei ihnen Anklang 
gefunden – und so haben es die Sängerinnen 

und Sänger auch selbst empfunden. Was der 
Chor erbracht hat und vor allem wie er sich 
gesanglich präsentierte, ist das Ergebnis 
eines konsequenten Bemühens unserer neuen 
Dirigentin, Frau Holzki, die die sie auszeichnende 
Befähigung des Einsatzgebens, eines über-
zeugenden Dirigierens mit allen Nuancen der 
Temposteigerung, der Änderung der Lautstärke, 
eines ausdruckstarken oder dolcen Singens in 
sich verkörpert – sie kanns‘s halt. Sie versteht es, 
bei gelungenem Liedvortrag durch freundliches 
Lächeln und der sie auszeichnenden Gestik uns 
Aktive zu noch mehr Bereitschaft und Hingabe 
anzuspornen. Und dann noch ihr eigener Lied-
vortrag zusammen mit einer in allen Höhen-
lagen jubilierenden Stimme der Lilia Urbach , die 
so begeisterte, dass Zuhörer unvermittelt ihren 
Blick rückwärts auf die Empore wandten, um 
diese stimmgewaltige Person, die in höchsten 
Höhenlagen zu jubilieren vermag, in natura und 
in Aktion zu erleben. Es bedurfte eines strengen 
Blickes der Chorleiterin, um die von himmlischen 
Klängen ergriffenen Sängerinnen und Sänger 
wieder zur Normalität eines urbanen Singens 
zurückzubringen.
Im Nachhinein ist es mir leid um all die Personen, 
die nicht zur Veranstaltung kamen, ein-
schließlich der Mandatsträger verschiedenster 
Gruppierungen, die, aus welchen Gründen auch 
immer, durch Abwesenheit auf sich aufmerksam 
machten. Ganz besonders freuten wir uns über 
den Besuch einer größeren Delegation des Ge-
sangvereins Güglingen!

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Vokalgruppe Ornament in der Lambertuskirche 
am 12. Dezember

Der Liederkranz Pfaffenhofen e. V. und der 
Liederkranz und Gesangverein Michelbach  
e. V. freuen sich erneut auf die bevorstehende 
Konzertreihe der Vokalgruppe „ORNAMENT“, 
denn auch in diesem Jahr werden die sechs 
jungen Sänger im Rahmen ihrer Deutschland-
tournee einige Abendkonzerte in unserer Region 
geben.
Die sechsköpfige Männervokalgruppe „Orna-
ment“ wurde im Mai des Jahres 2003 gegründet. 
Die Teilnehmer sind allesamt Absolventen der 
Vokal- und Chorfakultät der Weißrussischen 
Musikakademie und arbeiten zurzeit in 
führenden staatlichen Chören des Landes. Das 
Repertoire der Gruppe ist sehr vielseitig und 
umfasst russische orthodoxe Musik des 14. 
bis 20. Jahrhunderts, Volkslieder aus Russ-
land, Weißrussland, Ukraine, Polen, Deutsch-
land, Italien und anderen Völkern sowie Werke 
von westeuropäischen Komponisten aus den 
Jahren der Renaissance, des Klassizismus und 
der Romantik, Spirituals, Jazz-Stücke wie auch 
Werke moderner Komponisten.
Das Arrangement der Lieder, die sie darbieten, 
wurde von den Teilnehmern der Gruppe selbst 
vorgenommen.

In den letzten Monaten erweiterten die Künstler 
ihr Repertoire und freuen sich nun sehr darauf, 
ihr Weihnachtsprogramm aus den beliebten 
Klassikern und neuen Highlights der Musik-
geschichte vorzustellen.
Zu diesen besonderen Abenden möchten wir 
nun alle Liebhaber des mehrstimmigen Gesangs 
herzlich einladen!
Die Konzerte finden statt am:
Do., 10. Dezember, in der Martinskirche Frauen-
zimmern
Fr., 11. Dezember, um 19 Uhr in der St. 
Georgskirche Michelbach 
(Im Rahmen von „Stille im Advent/lebendiger 
Adventskalender“/Bitte Tasse mitbringen.)
Sa., 12. Dezember, um 19.30 in der 
Lambertuskirche Pfaffenhofen 
So., 13. Dezember, um 18 Uhr in der Ev. Kirche 
Eppingen
Der Eintritt ist frei!
Seien Sie dabei und lassen Sie sich von wunder-
schönen A-Cappella-Klängen auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest einstimmen!

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
Theater
„... und morgen kommt der Papst“; von Heidi 
Mayer, wird an den Abenden des 29. und 30.01. 
2016, sowie 5.2., 6.2. und 7.2.2016 aufgeführt.
Der Kartenvorverkauf beginnt ab 8.12. Bitte 
beachten Sie dazu auch die Inserate in der 
Rundschau, und die Informationen im Internet. 
Achtung: Neue Rufnummer für Theaterkarten- 
Bestellung. Die Mitteilung dazu kommt in der 
Rundschau und im Internet. Die Online-Frei-
schaltung für die Kartenbestellung erfolgt am 
8.12. ab 10.00 Uhr.
Singen
Am Sonntag, 4. Advent, dem 20. Dezember, be-
gleiten wir den Gottesdienst in der Weilermer 
Kirche.
Wanderung
Am 29. Dezember wandern wir wieder nach 
Ochsenbach zur Einkehr. Treffpunkt 13.30 Uhr 
am Lindenplatz.
www.lk-weiler.de 

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

CANTABILE, der Frauenchor des ZSB probt 
wieder
Eingeladen sind alle Frauenstimmen, welche 
unterschiedliche Musikrichtungen schätzen. 
Proben finden jeweils alle 4 Wochen im Musik-
raum des Zabergäu-Gymnasium (Einfahrt über 
Hirnerweg) statt.
Neue Probe: Sa., 05.12., von 14:30 – 17:00 Uhr
Kontakt: Ursula Stenzel
Tel. 9361657 oder per Mail: uschi-u.bernd@t-
online.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Neujahrsempfang am 03.01.2016
Im Jahr 2016 feiert der Musikverein Güglingen 
sein 50-jähriges Jubiläum. Zu diesem An-
lass soll das Jubiläumsjahr 2016 am Sonntag, 
dem 03.01.2016, mit einem Neujahrsempfang 
im Deutschen Hof in Güglingen eingeläutet 
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werden. Beginn ist um 17 Uhr. Für das leibliche 
Wohl wird mit Glühwein, Punsch, Brezeln und 
Stockbrot bestens gesorgt sein. Selbstverständ-
lich werden die Musikerinnen und Musiker die 
Feier musikalisch umrahmen. Auf Ihr Kommen 
freut sich der Musikverein Güglingen.

Mercurions Klangkultur e. V.

Einladung
Hell und doch geheimnisvoll flackernd, 
die Kapelle erfüllt vom warmen Kerzenlicht.
Tauchen Sie ein diesen Zauber, werden Sie still.
Lassen Sie die Gedanken schweifen und träumen 
Sie,
lassen Sie sich Tragen von den Klängen der 
Musik.
Dazu laden wir Sie alle herzlich ein am Samstag, 
5. Dezember, um 17 Uhr, in die Leonhardskapelle 
nach Güglingen (am Friedhof)
Dauer des Programms ca 45 Minuten. Einlass 
ab 16.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 8. Dezember 2015, trifft sich 
die Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Pflanzungen im Dezember
Beim Pflanzen im Dezember achten Sie darauf, 
alle Aktivitäten nur bei frostfreiem Wetter 
durchzuführen. Das Gleiche gilt auch für den 
Schnitt! Außerdem sollten Sie für einen guten 
Bodenschluss sorgen, das heißt, nach dem 
Pflanzen die Erde antreten und gut angießen.
Das richtige Pflanzloch
Achten Sie beim Pflanzen von Bäumen und 
Sträuchern darauf, dass das Pflanzloch groß 
genug ist, sonst können sich die Wurzeln nicht 
ungestört ausbreiten. Ein Drahtkorb schützt vor 
Wühlmausfraß.
Pflanzen von Apfelbäumen
Achten Sie bei der Auswahl der Bäume auf 
robuste, resistente oder wenig anfällige Sorten. 
Zu den Sorten mit Schorftoleranz gehören unter 
anderem: Retina, Reglindis, Rubinola, Resi, 
Topaz, Florina, Goldrush. 
Obstgehölze schützen
Drahthosen schützen junge Obstgehölze vor 
Wildverbiss.
Rosengallwespe
Kontrollieren Sie nach dem Laubfall die Rosen-
pflanzen auf Wucherungen. Meist handelt es 
sich dabei um Gallen der Rosengallwespe, die 
im Frühjahr an den Trieben ihre Eier ablegt. Um 
einen Befall zu verhindern, sollten Sie die Gallen 
abschneiden und vernichten.
Raumdekoration
Wer am 4. Dezember sogenannte „Barbara-
zweige“ für die Vase schneidet, kann zu Weih-
nachten mit einem blühenden Strauß rechnen. 
Dazu geeignet sind Schlehe, Kirsche, Forsythie, 
Zaubernuss, Kornelkirsche, Hasel und Weiden.
Einladung zur Adventsfeier am 11. Dezember 
Zum Abschluss der Veranstaltungen des Jahres 
2015 laden wir sie alle, Mitglieder und Freunde 

des Obst- und Gartenbauvereins, recht herzlich 
zu unserer alljährlichen Adventsfeier ein.
Dieses Jahr findet die Adventsfeier in der 
Blankenhornstube der Herzogskelter statt.
Beginn ist um 19 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen (Essensbereit-
stellung) ist es unbedingt erforderlich, sich 
unter den Telefonnummern 07135/7635 oder 
07135/13312 anzumelden. Melden Sie bitte die 
Kinder extra an. Beiträge zur Gestaltung sind 
herzlich willkommen.
Ich wünsche allen für die Adventsfeier ein frohes 
Gelingen und eine besinnliche Adventszeit.
Auf die Hauptversammlung am 15.01.2016 sei 
jetzt schon hingewiesen.
Die Tagesordnung wird später noch bekannt 
gegeben.

Pfadfinder Royal Rangers

Stammtreff der Royal Rangers
Freitag, 4. Dezember: Stammtreff 17.30 bis 
19.30 für alle Altersgruppen zwischen 7 und 
17 Jahren 
Vielen Dank an alle großen und kleinen 
interessierten Besucher auf dem Güglinger 
Weihnachtsbummel. Wir hoffen, dass jeder das 
Lagerfeuer samt Crêpes und Suppeneintopf ge-
nossen hat. Ein ganz großes Dankeschön an alle 
Helfer, die so fleißig Holz gehackt, Feuer ge-
schürt, Crêpes gebacken und Eintopf geschöpft 
haben. Der Lagerfeuerrauch hat euch ja bei dem 
sich ständig drehenden Wind in alle Richtungen 
verfolgt und ihr habt tapfer durchgehalten. Es 
war toll, so viele helfende Hände dabei zu haben.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Adventsfeier am 12. Dezember 
Zur diesjährigen Adventsfeier in Verbindung mit 
der Gründung des VdK Ortsverbandes Oberes 
Zabergäu vor 70 Jahren, laden wir Sie recht 
herzlich ein.
Die Feier findet am Samstag, dem 12. Dezember, 
um 14:30 Uhr im Bürgerhaus in Leonbronn, 
Zaberfelder Str. 7, statt.
Besinnliche Gedanken sowie Gesang und Musik 
sollen uns auf die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmen und uns erinnern 
lassen, wie es war vor 70 Jahren nach Ende des 
2. Weltkrieges und seither Frieden in unserem 
Land herrscht.
Weihnachten heißt: Die Tränen trocknen; das, 
was du hast, mit den anderen teilen.
Jedes Mal, wenn die Not eines Unglücklichen 
gemildert ist, wird Weihnachten. 
Grußworte sprechen Herr BM Thomas Csaszar, 
Frau Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL, Herr Hans-
Josef Hotz, VdK-Landesverbandsgeschäfts-
führer und Herr Frank Stroh, VdK-Kreisver-
bandsvorsitzender in Heilbronn.
Musikalische Umrahmung durch den Zaber-
felder Musikverein und Spielmannszug und den 
Ochsenburger Männerchor.
Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften. Wenn 
Sie teilnehmen und abgeholt werden möchten, 
teilen Sie dies bitte der Vorsitzenden unter der 
Tel.-Nr. 07135/7884 mit.
Heute schon freuen uns darauf, Sie, liebes Mit-
glied mit Ihren Angehörigen und Gästen an 
unserer Adventsfeier recht zahlreich begrüßen 
zu dürfen.

LandFrauen Güglingen

Adventsfeier
Er wird nun bald erscheinen
in seiner Herrlichkeit
und all eu‘r Klag und Weinen
verwandeln ganz in Freud.
Er ist‘s, der helfen kann; 
Halt‘ eure Lampen fertig
Und seid stets sein gewärtig,
er ist schon auf der Bahn. (EG 9,6)
Herzlich laden wir ein zur Adventsfeier am 8. 
Dezember, 18.00 Uhr, in den Vereinsraum der 
Mediothek. Das Vorstandsteam hat wieder 
Einiges für Euch vorbereitet. Bitte, bringt einen 
Teller, Besteck und einen Becher für ein Heiß-
getränk mit. 
Schummelspeise aus dem Kloster
So bezeichnete die Referentin des letzten Vor-
trags, Friedelis Hartmann, Honig-, Gewürz- oder 
Lebkuchen. Sie erklärte, dass dieses Gebäck 
schon im Ägypten der Pharaonenzeit bekannt 
war. Die Römer kannten es als libum – einen 
Opferkuchen. 
Frau Hartmann erinnerte daran, dass die vor-
weihnachtliche Zeit eigentlich eine Zeit der 
Stille und Einkehr war, die als sog. „Kleines 
Fasten“ – 30 Tage vom 26. November bis 24. 
Dezember – begangen wurde. Die Menschen 
sollten sich durch seelische Läuterung auf die 
Geburt des Herrn vorbereiten. Deshalb sollte 
während dieser Zeit auch nicht getanzt werden, 
am 25. November, dem Katharinentag, bot sich 
somit die letzte Gelegenheit. 
Nun mag das Fasten während dieser Periode 
nicht ganz leicht gefallen sein, denn die Ernte 
war vorbei und Keller und Kasten somit gefüllt. 
In den Klöstern wusste man sich zu helfen: 
Man mischte unter das Brot Honig, hatte man 
doch das Privileg, dass aller Honig abgeliefert 
werden musste. Dies machte die Brotmischung 
sehr klebrig. Also setzte man sie einfach auf 
Oblaten, die man ja auch herstellte. 
Mit den Kreuzzügen lernte man in Mitteleuropa 
andere Gewürze kennen. Reisende brachten 
sie zunächst auf die Märkte in den neu ent-
standenen städtischen Siedlungen. Wo man 
reich genug war, konnte man es sich leisten, 
alles zu würzen. 
Es entstanden Spezialitäten, die wir bis haute 
mit den Namen von bedeutenden Handels-
zentren verbinden: So kennen wir Gewürz- und/
oder Pfefferkuchen als „Nürnberger Lebkuchen“, 
„Aachener Printen“ oder „Baseler Leckerli“, 
„Lübecker Marzipan“. Lebkuchenrezepte waren 
geheim. Die „Lebküchner“ bildeten eine eigene 
Zunft. Dorothee Hahn

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung   
am Freitag, dem 4.12.2015
Zu unserer Nachmittagswanderung, nicht nur 
für Senioren, sind alle Wanderfreudigen ganz 
herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
bei der Mediothek in Güglingen. 
Nach einer kurzen, gemütlichen Rund-
wanderung durch heimatliche Fluren treffen 
wir und zu einer vorweihnachtlichen Runde im 
„Café Monika“ (ri)
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Einladung zur Adventsfeier   
am Sonntag, dem 6.12.2015
Liebe Wanderfreunde, da die Nikolausfeier am 
2. Adventssonntag zur Tradition der Ortsgruppe 
Güglingen im schwäbischen Albverein gehört, 
wollen wir auch dieses Jahr alle Mitglieder und 
Freunde ganz herzlich dazu einladen. 
Die Feier findet am Sonntag, dem 6. Dezember 
2015, um 14.30 Uhr im Kaminzimmer der 
Herzogskelter statt.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir in vor-
weihnachtlicher Stimmung das Wanderjahr 
2015 abschließen. 
Zwischendurch wird uns Robert Müller mit 
Bildern das vergangene Wanderjahr noch ein-
mal näher bringen. Dieses Miteinander ist ganz 
besonders für unsere nicht mehr so wander-
aktiven Mitglieder gedacht, um doch noch am 
Geschehen des Albvereins teilzunehmen. (ri)

Arbeitskreis Asyl

Viele Besucher im Kontakt-Café
Bei stürmischem Wetter hatten viele Besucher 
des Weihnachtsbummels die Idee, ihren Kaffee 
in ruhiger, weihnachtlicher Atmosphäre zu ge-
nießen. So waren unsere ehrenamtlichen Helfer 
durchweg damit beschäftigt, Kaffee, Tee oder 
Punsch anzubieten oder Kuchen und feines 
weihnachtliches Gebäck zu servieren. Aber nicht 
nur Güglinger waren zu Gast, auch viele unserer 
Flüchtlinge nutzten die Gelegenheit, mit den 
Bürgern ins Gespräch zu kommen. Wir sind er-
freut über das Interesse an unserer Flüchtlings-
arbeit und bedanken uns bei allen Besuchern 
für ihr Erscheinen und ihre Spenden, bei allen 
unseren Ehrenamtlichen für ihre große Mithilfe 
und ihre leckeren Backwaren – vor allem bei 
unserer Barbara für die gelungene Organisation!

Noch ein Dank an die vielen Spender, die es 
unserer Flüchtlingsfamilie mit vielen Ein-
richtungsgegenständen möglich machen, in 
keine leere Wohnung einzuziehen zu müssen! 
In Anbetracht des Zuzugs weiterer Flüchtlinge 
nach Güglingen hoffen wir auf zusätzliche Mit-
arbeiter, die unser Team in unserem Arbeits-
kreis Asyl verstärken. Kommen Sie einfach 
donnerstags zwischen 14.30 Uhr und 16.30 
Uhr in unser Kontakt-Café im Deutschen Hof  
– wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 - 13 
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864

Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs ab 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Sportgruppe der Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen (14 - 99 Jahre)
Treffpunkt: An der Weinsteige, Güglingen, 
Hallenteil C, Eingang B
montags 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Weihnachtsbummeln im „eineWelt - 
derLaden“ und Besuch im Gartacher Hof

Viele Besucher des Güglinger Weihnachts-
bummels ließen es sich nicht nehmen bei 
stürmischem Wetter unseren gut geheizten ge-
mütlichen Weltladen aufzusuchen. Dort konnten 
sie im weihnachtlich dekorierten Ambiente nicht 
nur unsere Weihnachtswaren begutachten und 
einkaufen, sondern auch den fair gehandelten 
Kaffee oder Tee oder Schokolade probieren. Für 
den guten Besuch bedankt sich das ehrenamt-
liche Mitarbeiterteam recht herzlich!
Regine und Martin Girntke besuchten am vorigen 
Dienstag den Seniorentreff im Pavillon der 
Altenwohnungen Gartacher Hof in Güglingen. 
Sie stellten einen kleinen Teil der Produkte des 
Weltladens vor. An Hand von Kostproben von 
verschiedenen Süßigkeiten konnten sich die Be-
sucher auch von der Qualität der fairen Waren 
überzeugen. Anschließend gab es genügend 
Zeit, sich die Produkte anzuschauen und ein-
zukaufen.
Wir bedanken uns bei den Besuchern im 
Dienstagstreff für ihre Aufmerksamkeit und ihr 
Interesse an unseren fair gehandelten Waren!

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Erfolgreiche Kleintierzüchter
Bei der diesjährigen Lokalschau am letzten 
Sonntag wurden folgende Preisträger ermittelt:
Vereinsmeister 2015 in der Sparte Groß- + 
Wasser– + Zwerggeflügel wurde Julia Oehler 
mit Zwergenten wildfarbig, in der Sparte Kanin-
chen Reinhold Sigloch mit Deutsche Kleinwidder 
wildfarben – weiß.
Folgende Preise wurden vergeben: Geflügel
LVP Marc Aranyossy mit Brautenten
LVP Steffen Mehl mit Zwerg- Friesenhühner 
gelb-weißgeflockt
SoE Peter Aranyossy mit Perlhühner blau
SoE Tobias Häring mit Australorps schwarz
SoE Lukas Haaß mit Zwerg New – Hampshire 
goldbraun
Jugend – SoE Julia Oehler mit Zwergenten wild-
farbig

Jugend – SoE Alina und Louisa Aranyossy mit 
Zwergenten wildfarbig
Jugend – SoE Lukas Haaß mit Zwerg New- 
Hampshire goldbraun
Jugend – SoE Noelle Fessler mit Zwerg- 
Australorps schwarz
Tauben SoE Marco Asser mit Niederländische 
Schönheitsbrieftauben Blau mit Binden
Kaninchen LVE Reinhold Sigloch mit Deutsche 
Kleinwidder wildfarben-weiß
LVE Nathalie Luippold mit Farbenzwerge 
schwarz
SoE Nathalie Luippold mit Farbenzwerge 
schwarz
SoE Reinhold Sigloch mit Deutsche Kleinwidder 
wildfarben-weiß
SoE Thomas Stiegmann mit Deutsche Klein-
widder chinchillafarbig
Jugend – SoE Julia Oehler mit Farbenzwerge 
weißgrannenfarbig schwarz
Jugend – SoE Nico Stiegmann mit Widder-
zwerge blau
Jugend – SoE Klara Haaß mit Widderzwerge 
thüringerfarbig.
Julia Oehler und Reinhold Sigloch erhielten 
für ihre Vereinsmeister einen Wanderpokal. 
Der 1. Vorsitzende Joachim Mehl dankte allen 
Beteiligten und vor allem den vielen Jugend-
lichen für ihre Teilnahme und Bereitschaft, 
dem Liederkranz für die Überlassung der Halle 
und der Gemeinde Pfaffenhofen für die Aus-
stellungsräume.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Blutspende: Novembertermin in Zaberfeld
Beim unserem traditionellen Blutspendetermin 
im November durften wir in der Halle in Zaber-
feld 190 Spendewillige begrüßen. Aus gesund-
heitlichen Gründen konnten 6 Personen leider 
nicht zur Spende zugelassen werden. Über 7 
Erstspender und das Erscheinen der 1. und  
2. Mannschaft des SC Oberes Zabergäu zur 
Blutspende freuten wir uns ganz besonders. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
recht herzlich, wünschen Ihnen Gesundheit, und 
hoffen, dass Sie bei der nächsten Spende am 15. 
Februar 2016 wieder dabei sein können.
Ihr Team vom DRK Ortsverein Zaberfeld MG

Der

Müllberg
muss weg! 

Helfen Sie mit – 
schon beim Einkaufen!
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19.30 Uhr. Hier werden die BayWa-Vertreter in 
gewohnter Manier über den Markt, die Preis-
entwicklungen und pflanzenbauliche Aspekte 
referieren.

Weinbau Arbeitskreis Zabergäu

Gesamtprogramm des Weinbauarbeitskreis 
Zabergäu/Leintal
1. Thema: Beobachtungen und Erfahrungen aus 
dem Anbaujahr 2015 mit Strategien für 2016 
Schwerpunkt: Pflanzenschutz 
Sachkundeanerkennung (2h)
Referent: Frau Nicole Dickemann, Weinbau-
beraterin
Datum und Uhrzeit: Mo., 07.12.2015, 19.30 Uhr
Tagungslokal: Weingärtner Stromberg-
Zabergäu, Weinkeller Brackenheim
2. Thema: Nachhaltigkeit im Weinbau-Beitrag 
der Bodenpflege
Referent: Dr. Dietmar Rupp, LVWO, Weinsberg
Datum und Uhrzeit: Mo., 11.01.2016, 19.30 Uhr
Tagungslokal: Weingärtner Cleebronn-Güg-
lingen

3. Thema: Betriebswirtschaftliche Analyse 
zur Erzeugung von Trauben für Basis- und 
Premiumweine
Referent: Herr Michelfelder LVWO Weinsberg
Datum und Uhrzeit: 1.02.2016, 19.30 Uhr
Tagungslokal: Heuchelberg-Weingärtner oder 
Weinhaus Nordheim
4. Thema: Bezirksversammlung
Die Terminierung des ersten Laubschnittes und 
Entblätterung - viel wichtiger als gedacht
Referent: Dr. Edgar Müller, Bad Kreuznach
Datum und Uhrzeit: Mo., 22.02.2016, 19.30 Uhr
Tagungslokal: Jupiterweinkeller Hausen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Nachhaltige Verkehrspolitik – und was das 
mit der Zabergäu-Bahn zu tun hat
Informations- und Diskussionsabend in 
Zaberfeld am 9.12.2015 um 19.30 Uhr im 
Café Stromberghof in Zaberfeld, Schiller-
straße 36
In unserer Region gibts jetzt mehr Busse, aber 
verstopfte Straßen, erneut Hoffnung auf die 
Stadtbahn, Bürgerbusideen, Tourismus mit E-
Bikes und erste Car-Sharing-Angebote.
Alles Themen der Mobilität, die uns in den 
nächsten Jahren weiter und immer mehr be-
schäftigen werden. 
Um zu sehen, wie eine moderne und nachhaltige 
Verkehrspolitik aussehen kann, lädt unser Land-
tagskandidat Jürgen Winkler zu dieser Ver-
anstaltung ein. 
Als Experten sind mit auf dem Podium MdB 
Matthias Gastel, verkehrspolitischer Sprecher 
der Grünen im Bundestag
Nachhaltige Mobilität auf dem Land/Hans-
Martin Sauter, Vorsitzender des VCD Regional-
verband Hall-Heilbronn-Hohenlohe 
Verfehlte Verkehrspolitik in der Region – was 
muss sich ändern? Warum ist die Zabergäu-
Bahn wichtig?
Thomas Ernesti, Bus-Unternehmer aus 
Güglingen
Die Sicht eines Bus-Unternehmens auf die 
Situation vor Ort
Jürgen Winkler, Fraktionsvorsitzender Grüne 
Kreistag Heilbronn
Neueste Entwicklungen bei der Zabergäubahn
Fluchtursachen bekämpfen, Verantwortung 
übernehmen
Immer mehr Menschen sind auf der Flucht 
vor Gewalt, Armut und den Folgen des Klima-
wandels und suchen Schutz und Perspektiven 
in Europa. 
Warum ist das so? Welche Chancen haben sie 
hier und in ihren Herkunftsländern? Welche 
Konzepte zur Bewältigung der Flüchtlingskrise 
und Beseitigung ihrer Ursachen hat die Politik? 
Darüber diskutieren am Donnerstag, 
10.12.2015,18:30 Uhr, Arne Treves (UNHCR 
Genf), Kirsten Maas-Albert (Heinrich-Böll-
Stiftung Berlin), Michel Reimon (MdEP aus 
Österreich) und Maria Heubuch (MdEP).
 Josha Frey (MdL) moderiert. 
Ort: Kunstgebäude, Plenarsaal (Am Schlossplatz 
2, Stuttgart ). 
Anmeldung unter: www.gruenelandtag-bw.de/
Fluchtursachen

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Faschingsauftakt 
Einen schwungvollen Auftakt in die 31. 
Kampagne der ZNG erlebten die Aktiven der 
ZabergäuNarren und viele Abordnungen be-
freundeter Gesellschaften aus nah und fern am 
Samstag in der Herzogskelter.
Alle Darbietungen wurden mit viel Beifall be-
lohnt und so manche Eltern waren sichtlich stolz 
auf ihre Kinder, die bei der ZNG in verschiedenen 
Gruppen ihr Bestes gaben. 
In farbenprächtigen Kostümen wurden die 
Gäste in das aktuelle Motto:
„Orientalische Träume aus 1001 Nacht, bei der 
ZNG mal anders als gedacht“ eingeführt. Einer 
der Höhepunkte in der voll besetzten Herzogs-
kelter war die Aufführung von Aladdin und 
seiner Wunderlampe.
Im Zeitraffer wurde das Musical Aladdin in 17 
Minuten dargeboten. Es gab Standing Ovation 
für diese tolle tänzerische und schauspielerische 
Leistung.

Natürlich gab es auch wieder LWK Ehrungen des 
Landesverbandes Württ. Karnevalsvereine. Es 
gab Verdienstmedaillen, Goldener Gardeorden, 
Goldener Brauchtumsorden und Großkreuz für 
verdiente Mitglieder.

 Foto: Elke Khattab
Eine besondere hohe Auszeichnung wurde 
Präsident Rainer Binder zu teil. Er erhielt, unter-
zeichnet von Ministerpräsident Kretschmann, 
die Ehrennadel des Landes Baden-Württembergs 
für langjährige Verdienste im Ehrenamt. Mit 
einer kleinen Laudatio wurde ihm die Urkunde 
von Bürgermeister Klaus Dieterich überreicht.

Ortsbauernverband Güglingen

Treffen im Gasthaus Ochsen
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 16. Dezember, 
um 19 Uhr im Gasthaus „zum Ochsen“ in 
Frauenzimmern. Gemeinsam mit Herrn Bürger-
meister Klaus Dieterich werden wir über aktuelle 
Themen sprechen.

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Vorschau Januar
Wanderung
Unsere jährliche Wanderung findet wieder am 
5.1.2016 statt. Wir treffen uns um 11 Uhr am 
alten Sportplatz, um von dort den Weißen Stein-
bruch und die Brandhütte mit Robert Böckle zu 
erwandern. Geplant ist, einen Teil der Strecke 
noch zu fahren, reine Wanderstrecke 4 km.
Anmeldung bis 24.12.2015 bei Martin Böckle 
(Telefon: 882402)
Baywa-Abend
In der Gaststätte „Eisenbahn“ in Weiler treffen 
wir uns am Mittwoch, dem 20.1.2016, um 

Umweltschutz ist auch: 
Abfallkörbe benutzen!


